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Aus Erfahrung gut -
Steuerlehrgänge Dr. Bannas
Seit über 30 Jahren begleiten und unterstützen wir an-
gehende Steuerberater*innen bei der Vorbereitung 
auf ihre Prüfung. Seit der Gründung sind wir dabei 
zum bundesweit größten Anbieter von Lehrgängen zur 
Vorbereitung auf die Steuerberaterprüfung geworden. 
Heute sind wir in 26 Städten aktiv, meist in Form un-

serer bekannten Samstagslehrgänge - aber auch mit Abend-/Samstagslehrgängen 
und KombiPlus-Lehrgängen. Daneben wächst auch unser Angebot an Vollzeitaus-
bildungen und Online-Angeboten. In Kooperation mit mehreren Hochschulen bie-
ten wir zudem einen - mit der Steuerberaterausbildung kombinierten - Masterstu-
diengang an. Der "Master of Taxation" beginnt 2023 in München bereits zum 13. Mal 
- weitere Studiengänge führen wir in Berlin, Köln, Gelsenkirchen, Weiden (Ober-
pfalz), Lüneburg und Thüringen durch. Ausführliche Informationen zu unseren Mas-
terstudiengängen finden Sie im Internet unter: www.bannas.de/master. 

In dieser Broschüre erläutern wir Ihnen ausführlich die verschiedenen Möglich-
keiten zur Vorbereitung auf die Steuerberaterprüfung. Unser breites und modu-
lares Angebot erlaubt Ihnen, sich Ihr ganz individuelles Paket zusammen zu stel-
len - ganz entsprechend Ihrer beruflichen und privaten Bedürfnisse zu gestalten. 
Bei Fragen stehen wir Ihnen gern beratend zur Seite stehen. Ich wünsche Ihnen 
viel Erfolg bei der Prüfungsvorbereitung und alles Gute für Ihre weitere berufli-
che Karriere.

D r .  S t e p h a n  B a n n a s

Unternehmensgruppe

https://api.edi.volta.ooo/files/fbee6fc5-588b-4201-b6c7-b45d87198fd9/common/9a84fce1-b268-4881-8c06-3a7862d6edb7
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Master of Taxation
Der schnellste Weg 
zum Steuerberater

STANDORT
Berlin

Anzeige

In nur 2 Jahren zum Master 

of Taxation (M.A.) inkl. 

Steuerberaterprüfung - mit dem 

berufsbegleitenden Studium der 

Steuerlehrgänge Dr. Bannas!

Dein Karriere Kick-Start

Das erfolgreiche Konzept von Dr. Bannas 
und der Hochschule München jetzt auch 
am Studienort Berlin.

	→ Doppelabschluss in Rekordzeit

	→ Mastertitel mit Promotionsberechtigung

	→ Berufserfahrung bereits während  

des Studiums

	→ Bestehendsquoten in der Steuerberater-

Prüfung regelmäßig über 80%

	→ Keine weiteren Kursen zur Vorbereitung 

auf die Prüfung notwendig

www.masteroftaxation.org

http://www.masteroftaxation.org
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Überblick & Einführung

Kurse

Über uns

Das Dr. Bannas-
Netzwerk
Die Steuerlehrgänge Dr. Bannas gehören 
zur Bannas Unternehmensgruppe mit Sitz in 
Köln. Das deutschlandweite Bildungs-Netz-
werk umfasst heute drei renommierte Steu-
erfachschulen sowie zwei weitere Aus- und 
Weiterbildungsinstitute: 

	→ Steuerlehrgänge Dr. Bannas
	→ Steuerlehrgänge Dr. Stitz
	→ Oldenburger Steuerrechtsinstitut (oSi)
	→ Arber Fachanwaltsseminare
	→ IT Akademie Nordrhein-Westfalen

Die Tätigkeitsschwerpunkte liegen in der 
Ausbildung von Steuerberater*innen, Steu
erfachwirt*innen und Steuerfachangestell
ten. 

Im Rahmen mehrerer Hochschulkooperati
onen bietet das Netzwerk zudem innova-
tive Masterstudiengänge im Bereich Taxa-
tion, die die komplexe Steuerberateraus-
bildung in ein 2- bzw. 2,5-jähriges Master-
studium integrieren. Zahlreiche weitere 
Partnerschaften mit Verbänden, Kanzleien 
und Beratungsgesellschaften machen die Dr. 
Bannas-Unternehmensgruppe zu einem der 

größten deutschen Seminaranbieter im Be
reich Steuerrecht und Steuerwesen. 

Trotz unseres weitreichenden Netzwerks 
legen wir jedoch Wert darauf, weiterhin kon
zernunabhängig zu sein und bieten Ihnen 
die Vorteile eines regionalen und eigentü-
mergeführten Anbieters: persönliche Be-
ratung, individuelle Unterstützung bei der 
Ausbildungsplanung und eine intensive Be-
treuung vor Ort. 

DR. STITZ  
S T E U E R L E H R G Ä N G E

GMBH

Unternehmensgruppe

Unternehmensgruppe
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Mainz

Virtueller Klassenraum  

Unsere Kursorte für die Steuerberaterausbildung
(siehe Internet und/oder pdf Kursorte und -termine)

 Dresden  

 Hannover  

 Chemnitz  

 Freiburg   

 Leipzig  

 Frankfurt  

 Mosbach  

München  

Berlin  

 Kassel  

 Essen    

  Rostock  

 Schermbeck    

 Bielefeld  

 Hamburg  

 Mannheim  

 Düsseldorf  

 Erfurt  

 Köln  

 Koblenz  

 Mainz  

 Saarbrücken  

 Oldenburg  

  Bremen  

Weiden 

 Stuttgart    

 Nürnberg  

mailto:wellmann%40steuerlehrgaenge.de?subject=Kurse%20in%20Weiden%20oder%20Alternativen
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Unsere Erfolgsquoten
Die konstant hohen Bestehensquoten un-
serer Teilnehmer sind der beste Beweis für 
den Erfolg unseres Kurskonzepts. 
Bemerkenswert: Die Ergebnisse zeigen ein-
mal mehr die besondere Bedeutung des 
Klausurentrainings - welches wir Ihnen 
daher für eine optimale Vorbereitung aus-
drücklich empfehlen.

*	 bezieht sich auf unsere Abend-, 
Samstags-, Abend-/Samstags-, 
KombiPlus- und Vollzeitlehrgänge inkl. 
Klausurenkurs.

**	 bezieht sich auf unsere Abend-, 
Samstags-, Abend-/Samstags-, 
KombiPlus- und Vollzeitlehrgänge.

Unsere DozentInnen*
Die überdurchschnittlich hohen Erfolgs
quoten unserer Teilnehmer*innen bewei-
sen, welch tollen Job unsere Dozenten Jahr 
für Jahr machen. 
Bei unseren Lehrkräften handelt es sich 
ausschließlich um renommierte Spezialist

*innen, die i.d.R. aus den Fachhochschu
len für Finanzen sowie aus den Finanzver
waltungen der Bundesländer stammen. Ein 
Teil von ihnen arbeitet zudem als selbst
ständige Steuerberater*innen, Wirtschafts
prüfer*innen und/oder Repetitor*innen. 
Mit über 100 Dozenten haben wir dabei 
mittlerweile das bundesweit größte Dozen-
tenteam im Steuerrecht. 

*Kurzinfos zu allen Dozenten finden Sie unter der 
Rubrik "A-Z" auf Seite 56.

Probehören
Überzeugen Sie sich selbst und besuchen 
Sie einen unserer Kurse zur Probe. Eine 
Gasthörerkarte können Sie über unsere 
Website bestellen. Gerne können Sie diese 
auch per Telefon oder E-Mail in unserem 
Büro anfordern. 

www.bannas.com/gasthoeren

Ihr Erfolg ist uns wichtig.

KurseUnternehmensgruppe

Prüfungs-
jahr

Mit 
Klausuren-
training*

Ohne 
Klausuren-
training**

2015 82% 52%

2016 68% 51%

2017 82% 66%

2018 80% 66%

2019 81% 69%

2020 81% 57%

2021 86% 72%

2022 74% 51%

2023 0% 0
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Kostenloses 
Wiederholen
Aufgrund der anhaltend hohen Erfolgs-
quoten sind wir überzeugt, dass auch Sie es 
schaffen! Sollten Sie dennoch nicht beste-
hen, bieten wir Ihnen an, den Kurs nahezu 
kostenlos zu wiederholen. 

Siehe die Bedingungen auf Seite 63.

Für Kandidaten, die sich beim ersten Mal 
mit einem anderen Anbieter vorbereitet 
haben, gewähren wir für einen Vollzeitlehr-
gang und für die berufsbegleitenden Jah-
reslehrgänge eine Ermäßigung von 10% - 
sowie bei einem Einstieg in einen laufen-
den Kurs weitere Rabatte je nach verblei-
bender Kursdauer.

Information & 
Beratung
Wir führen regelmäßig Informationsveran
staltungen durch. Die Termine finden Sie im 
Internet. Gerne beraten wir Sie auch telefo-
nisch, per E-Mail oder nach Vereinbarung in 
einem persönlichen Gespräch.

Wir garantieren Ihnen ...

Sollten Sie die Prüfung nach der berufsbegleitenden Ausbildung oder unserer Vollzeitaus­
bildung nicht bestehen, können Sie unseren Kurs kostenlos wiederholen. 

Zu den Bedingungen siehe auch Vertragsbedingungen auf Seite 63.

Informationsveranstaltungen: 
Termine & Orte im Überblick
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Steuerlehrgänge Dr. Bannas GmbH
	 Ausbildungsberatung
	 Telefon: 	+49 221 98 65 55 81
	 E-Mail: 	 beratung@steuerlehrgaenge.de

	 Büro Köln
	 Sachsenring 37-39
	 50677 Köln

	 Telefon:	 +49 221 986 555 80
	 Telefax:	 +49 221 986 555 89
	 E-Mail: 	 kontakt@steuerlehrgaenge.de
	 Geschäftszeiten: Mo 8.00 - 13.00 Uhr & Di - Fr 8.00 - 16.00 Uhr

	 Büro Berlin
	 Frankfurter Allee 71-77
	 10247 Berlin

	 Telefon: 	+49 30 261 893 2
	 Telefax: 	 +49 30 293 457 09
	 E-Mail: 	 berlin@steuerlehrgaenge.de
	 Geschäftszeiten: Mo bis Do 9.00 - 16.00 Uhr, Fr 9.00 - 15.00 Uhr

www.bannas.com

So erreichen Sie uns:

KurseUnternehmensgruppe

mailto:beratung%40steuerlehrgaenge.de?subject=
mailto:kontakt%40steuerlehrgaenge.de?subject=
mailto:berlin%40steuerlehrgaenge.de?subject=
http://www.bannas.com
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Unsere Kurse  
Einführung

	Â Methode & Kursempfehlungen
	Â Online Services

Hauptkurse 

	Â Abend-, Samstags- & Abend-/Samstagslehrgang

	Â KombiPlus-Lehrgang 
	Â Vollzeitlehrgang
	Â Kompakt- und Wiederholerlehrgang

Zusatzkurse

	Â Vorkurs (Online & E-Learning)
	Â Tageslehrgänge
	Â Fernkurs 
	Â Klausurenpräsenzkurs
	Â Klausurenfernkurs  
	Â Klausuren-Finale
	Â Arbeitskreis Klausurtechnik  
	Â Klausurtechnik Fallrep 
	Â AO-Repetitorium
	Â ZusatzBlock Gemischt
	Â Vorbereitung Mündliche Prüfung
	Â SimulationPlus, Rhetorik Kurs

Kurse für Master-Studierende & Absolventen

	Â Kurs-Pakete
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Lehrmethode & 
Kursempfehlungen
Die BANNAS 
Lehrmethode

Unsere Kurse orientieren sich streng an der 
Klausurvorbereitung, d. h. wir wählen gezielt 
die prüfungsrelevanten Themen für Sie aus. 
So nutzen Sie die Vorbereitungszeit effizient 
und erhöhen Ihre Chancen auf eine erfolg-
reiche Prüfung:

	→ Orientierung am Gesetz, nur wo erfor-
derlich an der Verwaltungsauffassung
	→ Training der Schwerpunktthemen
	→ Früher Beginn des Klausurentrainings
	→ Vorbereitung auf die besondere Situa-

tion der Mündlichen Prüfung

Formen der Ausbildung
Unser Kursprogramm gliedert sich in ein-
ander aufbauende kombinierbare Seg
mente. Die Hauptmodule sind der berufs
begleitende Samstagslehrgang, der Voll
zeitkurs und der KombiPlus-Lehrgang, der 
eine Kombination aus berufsbegleitender 
Vorbereitung und Vollzeitkurs darstellt. In 
einigen Städten ist der berufsbegleitende 
Kurs auch als kombinierter Abend-/Sams-
tagslehrgang möglich. Als weitere Alterna-
tive bieten wir den kompakten 6-Wochen-
Lehrgang an, der alle relevanten Inhalte für 
Kandidaten mit sehr guten Vorkenntnissen 
zum Inhalt hat. Dieser Kurs ist besonders 

für Master-Absolvent*innen und Prüfungs
wiederholer*innen geeignet. Ergänzt werden 
die Hauptmodule durch Vorab-Unterlagen, 
einen optionalen Vorkurs, Schwerpunkttrai-
nings sowie das zum Bestehen der Steuerbe-
raterprüfung ausschlaggebende Klausuren-
training. Damit bieten wir ein ganzheitliches 
und trotzdem komplett individualisierbares 
Training für die Steuerberaterprüfung an. 

[ A ] Berufsbegleitende Ausbildung

Wir empfehlen folgende Module:

	→ zur Vorbereitung: Vorkursskripte (ohne 
Aufpreis) zum Selbststudium; alterna-
tiv Fernkurslehrbriefe (geringer Auf-
preis)oder Vorkurs (E-Learning); letzterer 
empfohlen bei geringen Vorkenntnissen
	→ Berufsbegleitender Jahreslehrgang  

mit integriertem Klausurenfernkurs (A-E)
	→ Arbeitskreis Klausurtechnik (optional)
	→ Klausurtechnik Fallrep
	→ Klausurenpräsenzkurs F-J (empfohlen)
	→ Klausuren-Finale (optional)
	→ Stitz-Lehrwerk zur kompakten Wieder-

holung vor der schriftl. Prüfung
	→ ZusatzBlock Gemischt (optional)
	→ Kurs Mündliche Prüfung. 

Kurse
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Überblick & Einführung

Kurse

[ B ] Vollzeit-Ausbildung

Für Interessent*innen, die sich für die Zeit 
der Prüfungsvorbereitung ganz aus dem 
Berufsleben zurückziehen möchten, bieten 
wir den Vollzeitlehrgang an. Wenn Sie sich 
für diese Variante entscheiden, legen wir 
Ihnen den Besuch des Vorkurses, mindes-
tens aber ein ausgiebiges Selbststudium 
mit Hilfe eines Fernkurses nahe, um einen 
optimalen Einstieg zu finden.

Wir empfehlen folgende Module:
	→ zur Vorbereitung: Vorkurs Online oder 

Fernkurs 
	→ Arbeitskreis Klausurtechnik (optional)
	→ Vollzeitlehrgang (inkl. Klausuren)
	→ Klausurenpräsenzkurs (empfohlen)
	→ Klausuren-Finale (optional)
	→ Klausurtechnik Fallrep (optional)
	→ Stitz-Lehrwerk zur kompakten Wieder-

holung vor der schriftl. Prüfung, 
	→ ZusatzBlock Gemischt (optional)
	→ Kurs Mündliche Prüfung 

[ C ] Fernkurs

Eine weitere Alternative ist die Vorberei-
tung im Fernkurs, jedoch ist sie nur bei wirk-
lich sehr guten Vorkenntnissen zu empfeh-
len. Im Idealfall sollte die Fernkursausbil-
dung daher um weitere Kurs-Module ergänzt 
werden: 

Wir empfehlen folgende Module:
	→ Fernkurs (Lehrbriefe, Examensfälle mit 

Korrekturen und ergänzender Unterricht 
im virtuellen Klassenraum
	→ Arbeitskreis Klausurtechnik (optional)
	→ Klausurenfernkurs
	→ Klausurenpräsenzkurs (empfohlen)
	→ Klausuren-Finale (optional)
	→ Klausurtechnik Fallrep (empfohlen)
	→ Stitz-Lehrwerk zur kompakten Wieder-

holung vor der schriftl. Prüfung
	→ ZusatzBlock Gemischt (optional)
	→ Kurs Mündliche Prüfung

Die Fernkurse können auch einzeln als 
Ergänzung der berufsbegleitenden Ausbil
dung oder Vollzeitausbildung belegt wer-
den. Dieses Angebot ist besonders für  
Lehrgangswechsler*innen interessant, da 
viele Module bereits in unseren Präsenz-
kursen (kostenfrei) integriert sind.

Masterstudium
Eine Alternative zu unseren klassischen 
Ausbildungswegen bieten unsere Master
studiengänge an mittlerweile sieben Hoch
schulstandorten. Wir bereiten Sie in 2 
bis 2,5 Jahren intensiv auf die Steuerbe
raterprüfung vor, bei zeitgleichem Master-
Abschluss. 

6 Kombi-Angebote, 
bündeln unsere Kurse perfekt auf Ihre 

Bedürfnisse. Mit attraktiven Kombi-Preisen! 

www.bannas.com
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Vorbereitung  
auf die Ausbildung
Eine Vorbereitung auf die berufsbeglei-
tenden Lehrgänge (Abend-/Samstagslehr-
gang, Samstagslehrgang, KombiPlus Lehr-
gang) ist nicht zwingend erforderlich, jedoch 
empfehlenswert, denn es erleichtert Ihnen 
den Einstieg. Insbesondere wenn Sie wenig 
bis gar nicht im Steuerrecht arbeiten oder 
mit einem Fachgebiet überhaupt noch keine 
Berührung hatten, empfehlen wir eine unse-
rer zwei Vorbereitungsmöglichkeiten:

	→ Vorkursskripte (als PDF-Datei) - Als 
Teilnehmer*innen unserer berufsbeglei
tenden Ausbildung erhalten Sie auf 
Wunsch kostenlos eines oder mehrere 
unserer Vorkursskripte 
	→ Sollten Sie mit dem Steuerrecht bisher 

wenige oder keine Berührungspunkte 
haben, empfehlen wir unseren Vorkurs 
(Online) oder den Vorkurs (E-Learning) 
der Tax Academy. Die Module haben wir 
speziell für die Vorbereitung auf unsere 
berufsbegleitende Ausbildung zusam-
mengestellt. 

Als Vorbereitung auf einen Vollzeitkurs emp-
fehlen wir auf jeden Fall eine intensive Vor-
bereitung mit unserem Fernkurs. Dieser ist 
in der Kursgebühr des Vollzeitkurses be-
reits enthalten.

Arbeitsmaterial
Von der Vorbereitung bis zur mündlichen 
Prüfung: wir begleiten Sie über die volle 
Dauer Ihrer Ausbildung mit umfangreichen 
Skripten und hilfreichen Zusatzmaterialien.

Vorkurs-Skripte
Unsere Vorkurs-Skripte ermöglichen Ihnen 
eine optimale Vorbereitung auf die inten-
sive Ausbildungsphase.

Während der Kurse
Jeder Teilnehmer erhält von uns ausgiebi-
ges Skriptenmaterial in allen Fachgebieten. 
Jedes Skript enthält neben der Darstellung 
des Stoffgebietes zusätzlich Fälle und Lö-
sungen. Diese sind wichtiger Bestandteil der 
Vorbereitung auf die Steuerberaterprüfung.

Vor der Prüfung
Zur kompakten Wiederholung der wichtig
sten Themen auf Prüfungsniveau ist in un-
seren Kursen das bekannte Stitz-Lehrwerk 
integriert. Zudem enthalten die berufsbe-
gleitende und die Vollzeitausbildung im Ge-
samtpaket fast 40 Klausuren. Ein intensi-
ves Klausurentraining ist der entscheidende 
Baustein der Vorbereitung und daher legen 
wir sehr viel Gewicht auf diesen Teil der Aus
bildung. Zu allen Klausuren stehen neben 
den ausgepunkteten Musterlösungen (je-
weils eine Langlösung und eine kurze Aus-

Kurse
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Überblick & EinführungLehrgang zur Examensvorbereitung

Kurse

Lehrgang zur Examensvorbereitung

punktungsliste) auch dreistündige Nachbe
sprechungen zur Verfügung (live oder als 
Aufzeichnung, je nach Kurs). 

Hinweis: 
Das Unterrichtsmaterial wid von uns rechtzeitig 
vor dem Unterricht in digitaler Form zur Verfü­
gung gestellt (Ausnahmen: Vollzeitkurse und 
Klausurenkurse, hier werden Kopien im Kurs 
bereit gestellt). Sie können dies dann digital 
(Tablet) im Unterricht nutzen oder Ausdrucke 
mitbringen.

Allgemeine 
Informationen zur 
Steuerberaterprüfung
Zulassungsvoraussetzungen

Die Zulassung zur Prüfung ergibt sich aus 
den allgemeinen Prüfungsvoraussetzungen 
für die Steuerberaterprüfung. Ausführliche 
Informationen  finden Sie unter:
www.bannas.com

Siehe BANNAS A–Z/  
Zulassungsvoraussetzungen S.69/70

Prüfungsablauf

Die schriftliche Prüfung findet jährlich bun
deseinheitlich an drei aufeinander folgen-
den Tagen der ersten vollen Oktoberwoche 
statt. Die Klausuren gliedern sich wie folgt: 

	→ 1. Klausur: Verfahrens- und Bewertungs
recht, Umsatzsteuer, Bewertungsrecht/
Erbschaftsteuer
	→ 2. Klausur: Ertragsteuern (Einkommen-

steuer, Körperschaftsteuer, Gewerbe-
steuer, Internationales Steuerrecht,  
Außensteuerrecht)
	→ 3. Klausur: Buchführung, Bilanzwesen u. 

Umwandlungssteuer 

Pro Klausur werden 6 Zeitstunden angesetzt. 
Jede Klausur wird einzeln bewertet. Ist der 
Gesamtdurchschnitt aller drei Noten nicht 
schlechter als 4,5 erfolgt die Zulassung zur 
mündlichen Prüfung.

Die mündliche Prüfung setzt sich aus einem 
Kurzvortrag von ca. 5 bis 10 Minuten sowie 
sechs Prüfungsgesprächsrunden zusammen. 
Für jede einzelne Runde erfolgt eine Be-
wertung, der Durchschnitt bildet dann die 
Gesamtnote. Haben Sie zusammen mit die-
sem und dem Ergebnis der schriftlichen Prü-
fung im Durchschnitt mindestens die Note 
4,15 erreicht, gilt die Prüfung als bestanden.

Kurse

6 Kombi-Angebote, 
bündeln unsere Kurse perfekt auf Ihre 

Bedürfnisse. Mit attraktiven Kombi-Preisen! 

www.bannas.com

https://www.bannas.com/lehrgaenge/steuerberater/allgemeine-informationen/steuerberaterpruefung-zulassung
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Unsere Online Services

Bereits vor 20 Jahren begannen wir als einer der ersten Seminaranbieter, einzelne Lehrgänge 
und Kursteile online und per Video durchzuführen, um damit unseren Teilnehmern die 
Möglichkeit zu geben, bequem und flexibel von zu Hause oder unterwegs zu lernen.
Seitdem hat sich viel getan – wir haben unser Remote- und Onlineangebot stetig weiter aus-
gebaut und bieten heute in nahezu allen Lehrgangsbereichen Alternativen oder ergänzende 
Angebote online an.

Hauptkurse Online - Für alle, die am liebsten zu Hause lernen 

Wir haben unsere Erfolgslehrgänge des berufsbegleitenden Samstags- bzw. Abendlehr-
gangs und des alternativen Vollzeitkurses jeweils durch Online-Konzepte erweitert. Dank 
des interaktiven Unterrichtskonzepts im Virtuellen Klassenraum bleiben Sie dabei im 
engen Kontakt mit Dozenten und Kommilitonen – weitere Materialien, Services und ergän
zende Kurse unterstützen Sie zusätzlich, die Herausforderungen der komplexen Steuer
beraterausbildung auch von zu Hause erfolgreich zu meistern.  | Weitere Infos auf S. 21 ff

Vorkurs als e-Learning - Eine gute Basis

Zur Vorbereitung auf die Steuerberaterausbildung bieten wir Ihnen die E-Learning Module 
(Blended Learning) der Tax Academy aus Freiburg an. Insbesondere zur Vorbereitung auf 
einen Vollzeitkurs aber auch zur Vorbereitung auf eine berufsbegleitende Ausbildung sind 
diese sehr zu empfehlen.  | Weitere Infos auf S. 21

Arbeitskreis Klausurtechnik Online - Der Einstieg ins Klausurentraining

Im MIttelpunkt des Arbeitskreises Klausurtechnik steht die reine Klausurtechnik bei den un-
terschiedlichen Steuerarten. | Weitere Infos auf S. 43

Weiterbildungen und Tagesseminare Online - Für den Berufsalltag 

Halten Sie sich schnell und ohne großen Aufwand mit unserem wachsenden Angebot an vir-
tuellen Tageslehrgängen und Online-Fortbildungen auf dem Laufenden. Egal ob Updates zur 
Umsatzsteuer, Jahresendseminare oder aktuelle Corona-Regelungen – alles ohne lästige 
Anfahrt, einfach vor oder nach der Arbeit.  | Weitere Infos auch auf www.bannas.com

Kurse

https://www.steuerlehrgaenge.com/
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	→ Zusätzliche Skripte zu Lern- und Klausur
technik sowie einzelnen Steuerarten und 
direkter Online-Zugriff auf Gesetze 
	→ Das gesamte Skriptenmaterial & Tafel-

bilder als PDF
	→ Prüfungsfälle und Klausursachverhalte 

mit Lösung und Auspunktung
	→ Aufgezeichnete Nachbesprechungen zu 

den Klausuren des gesamten Kursjah-
res sowie Aufzeichnungen unserer On-
line-Kurse

	→ Besprechungsweb und virtuelles Tuto-
rium: für zusätzliche Fragen und den di-
rekten Austausch mit Fachdozenten und 
Klausurerstellern
	→ Stitz Lehrwerk zur kompakten Wiederho-

lung vor der schriftlichen Prüfung

Kurse

Teilnehmerservice Online - Die perfekte Ergänzung zum Unterricht 

In unserem Teilnehmerservice stellen wir Ihnen eine ganze Reihe zusätzlicher Materialien 
und Services zur Verfügung – online und jederzeit verfügbar:

Nutzen Sie auch unser Flex-Modell: 

Als Teilnehmer unserer berufsbegleitenden Jahreslehrgänge (Abend-, Samstags-, Abend-/
Samstags- und KombiPLUS Lehrgang) haben Sie immer die Möglichkeit, einzelne Fächer 
anstatt vor Ort im Virtuellen Klassenraum zu besuchen. Zudem stehen Ihnen alle 
Aufzeichnungen des Abendlehrgangs online zur Verfügung. So sind Sie räumlich und zeit­
lich maximal flexibel – wir passen uns Ihnen an!

Unsere Online Angebote 
Bequem und flexibel von 
zu Hause oder unterwegs!
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Lehrgangskonzept

Der Vorkurs (Online) richtet sich v.a. an  Teil-
nehmer des intensiven Vollzeitkurses, für 
den gute Vorkenntnisse unabdingbar sind. 
Der Vorkurs ist die ideale Vorbereitung zur 
Ausbildung in Vollzeit.

Zielgruppe

Den Vorkurs empfehlen wir insbesondere 
für Prüfungskandidat*innen…
	→ deren steuerrechtliche Grundlagenaus

bildung bereits längere Zeit zurückliegt
	→ die keinen direkten bzw. umfassenden 

Kontakt mit steuerrechtlichen Fragen in 
der beruflichen Praxis haben
	→ die überwiegend in der Buchhaltung 

tätig sind oder einen sehr spezialisierten 
Aufgabenbereich verantworten
	→ die als Prüfungsassistenten bzw. Juristen 

in WP-Gesellschaften tätig sind

Inhalt

Folgende Fachgebiete werden behandelt:
	→ Abgabenordnung, Umsatzsteuer,
	→ Bewertungsrecht, Erbschaftsteuer
	→ Einkommensteuer, Körperschaftsteuer
	→ Bilanzierung

Gebühren

890 € (bei Belegung des Vollzeitkurses 
kann der Vorkurs (Online) kostenfrei be-
sucht werden. Bei vorheriger Buchung des 
Vorkurses (Online) wird dieser vollständig 
auf die Kursgebühr des Vollzeitkurses an-
gerechnet. 

Alternativen

Als Alternative zum Vorkurs bieten wir den 
Fernkurs an, welcher im September des Vor-
jahres beginnt. Ein späterer Einstieg ist mit 
Nacharbeit möglich. Bei Buchung des Voll-
zeitkurses werden Ihnen die Lehrbriefe des 
Fernkurses kostenfrei zur Verfügung gestellt. 
Eine weitere Alternative stellt der Vorkurs 
(E-Learning) der Tax Academy aus Freiburg 
dar. Wir haben hier ein optimales Lernpa-
ket aus insgesamt 30 Modulen mit Skripten, 
Videos und Tests zusammengestellt. Infor-
mationen und ein Test-Modul finden Sie auf 
unserer Internetseite.
 

Kursort und Zeiten

Virtueller Klassenraum
Montagabend und jeden zweiten Samstag 
im Zeitraum Februar bis Mai 
121 Unterrichtsstunden

Zusatzkurs

Kurse

Vorkurs (Online) 



19

Zusatzkurs

Kurse

Grundlagen Buchführung 

Ziel des Kurses „Grundlagen Buchführung 
für die Steuerberaterprüfung“, ist es die not-
wendigen Grundlagen zum Lösen buchhalte-
rischer Aufgaben der Steuerberaterprüfung 
zu erläutern und anhand zahlreicher Bei-
spiele und Aufgaben mit Lösungen einzu-
üben. 

Zielgruppe

Das Seminar “Grundlagen Buchführung” 
richtet sich an Juristen, Betriebs- und Volks-
wirte, Quereinsteiger und zur Auffrischung 
für angehende Steuerberater und Mitarbei-
ter im steuerberatenden Bereich. Für die 
Teilnahme am Seminar “Grundlagen Buch-
führung” gibt es keine Voraussetzungen.

Inhalt

Folgende Inhalte werden behandelt:
	→ Grundlegende Buchführungstechnik 

(Soll und Haben, Aktiva und Passiva)
	→ Aufbau und Funktionsweise des Eigen-

kapitalkontos
	→ Erfolgsneutrale und erfolgswirksame 

Sachverhalte
	→ Bestandsveränderungen
	→ Eigenkapital, Rücklagen, Rückstellun-

gen etc.
	→ Unterschiede Verbuchungen von Per-

sonenunternehmen und Kapitalgesell-
schaften
	→ Jahresabschlussbuchungen
	→ Unterschiede innerbilanzielle und au-

ßerbilanzielle Korrekturen
	→ Vom Jahresüberschuss der Handelsbi-

lanz zum zu versteuernden Einkommen 
zur Berechnung der Steuerrückstellun-
gen und zurück zur Handelsbilanz
	→ Spezialwissen Buchführung für die Steu-

erberaterprüfung

Ergänzend dazu erhalten Sie entsprechende 
Unterlagen (Skript und Übungsaufgaben mit 
Lösungen, Foliensatz).

Kursgebühr inkl. Kurs-Aufzeichnung - die 
Aufzeichnung kann auch nachträglich er-
worben werden.

Dauer

4 Abende
im Juli

Lehrgangskonzept

BuFü              
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Hauptkurs

Mit unserem Samstagslehrgang werden Sie 
optimal auf die Steuerberaterprüfung vor-
bereitet. Mit Bedacht haben wir uns für eine 
Lehrgangsdauer von elf bis zwölf Monaten 
entschieden, denn erfahrungsgemäß lässt 
die Motivation bei längeren Kursen spür-
bar nach.
Von Beginn an werden alle Steuerar-
ten behandelt und im weiteren Verlauf 
des Lehrgangs systematisch vertieft. Um 
Sie so früh wie möglich auf die Heraus
forderungen der dreitägigen schriftlichen 
Prüfung vorzubereiten, haben wir für Sie 15 
Klausuren á sechs Stunden sowie 6 Klau
suren á drei Stunden in den Ablauf des 
Samstagslehrgangs integriert. Die 6 drei-
stündigen Klausuren werden von Novem- 
ber bis März wahlweise als Präsenzklausur 
oder von zu Hause geschrieben. In Kombi-
nation mit inviduellen Korrekturen helfen 
diese Klausuren, frühzeitig Ihren Kenntnis
stand realistisch einzuschätzen und Sie bei 
der Überwindung von Wissenslücken zu un-
terstützen.
Die 15 sechsstündigen Übungsklausuren  
schreiben Sie zwischen März und Juli voll-
ständig zu Hause. Es handelt sich abwech-
selnd um eine Bilanz-, Ertragsteuer- und 
eine gemischte Klausur. Die Lösungshin-
weise und Auspunktungslisten erhalten Sie 

jeweils eine Woche später. So können Sie 
schon ab Mitte März die Belastung der Prü-
fung trainieren und an Ihrer Klausurtechnik 
feilen. Gegen eine kleine Gebühr erhalten Sie 
auf Wunsch auch eine individuelle Korrektur.  

Abend-/Samstagslehrgang 

In Berlin, Essen, Hamburg, Köln, München 
und Stuttgart bieten wir zusätzlich eine 
Kombination aus dem Abend- und Sams
tagslehrgang an. Bei diesem Kurs findet 
jeweils an einem Abend werktags (in der 
Regel am Wochenbeginn) sowie jeden zwei-
ten Samstag Unterricht statt. Die Anzahl der 
Unterrichtsstunden ist identisch mit dem 
Samstagslehrgang. 

Abendlehrgang 

In Berlin und im Virtuellen Klassenraum 
bieten wir zudem einen reinen Abend
lehrgang an. Bei diesem Kurs findet je-
weils an zwei Abenden werktags Unterricht 
statt. So kann das Wochenende vollständig 
zum Lernen genutzt werden. Die Anzahl der 
Unterrichtsstunden ist identisch mit dem 
Samstagslehrgang. 

Samstagslehrgang
Lehrgangskonzept Samstagslehrgang

Kurse
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Überblick & Einführung

Kurse

Überblick & EinführungLehrgang zur Examensvorbereitung

Dauer

•	 Ca. 11 Monate, von Ende August / An-
fang September bis August des Folge-
jahres 

Ausnahmen: 
•	 München — Abend-/Samstagslehrgang 

kann sowohl im Juni als auch im Sep-
tember begonnen werden 

•	 Online Abendlehrgang - wir führen 
zwei Lehrgänge durch, einer startet An-
fang Juni, der andere Anfang Sept.

•	 Düsseldorf — alle Kurse jeweils Mitte  
Juni bis Ende Juni des Folgejahres

400 Unterrichtsstunden, zusätzlich sechs 
3-stündige und 15 sechsstündige Klausuren 
zur Bearbeitung zu Hause

Gebühren

4.700 € (zahlbar in 4 Raten) 
4.950 € bei Anmeldung nach dem 30.06. 
(inkl. Zugang zum Online-Bereich mit Zugriff 
auf umfangreiches Unterrichtsmaterial,  viel
fältige Skripte und den Aufzeichnungen des 
Online-Abendlehrgangs)

Kursorte

Berlin, Bremen*, Oldenburg*, Bielefeld, 
Chemnitz*, Dresden, Düsseldorf, Erfurt, 
Essen, Frankfurt, Freiburg*, Hamburg, 
Hannover, Kassel*, Köln, Koblenz*, 
Leipzig, Mainz*, Mannheim, München, 
Nürnberg, Saarbrücken*, Stuttgart, Virtuel-
ler Klassenraum 

*	 Diese Kurse finden nur alle zwei Jahre statt. 

Klausurentraining 

Um Sie möglichst früh auf die Herausforde
rungen der dreitägigen schriftlichen Steuer
beraterprüfung vorzubereiten, haben wir 15 
sechsstündige Klausuren (entsprechenden 
Klausurblöcken A-E unseres Klausurenfern-
kurses) und sechs 3-stündige Klausuren in-
tegriert. Jeweils inklusive ausgepunkteter Lö-
sung (Kurz- und Langlösung) und Nachbe-
sprechung.

Klausuren

Die Übungsklausuren entsprechen den Richtlinien der Staatlichen Zentralstelle für Fern­
unterricht (ZFU). Die Klausuren werden speziell von Dozenten unterschiedlicher Fachhoch­
schulen erstellt. Dadurch können wir für Qualität, Anspruch und Aktualität der Klausuren 
insbesondere im Hinblick auf Gesetzesänderungen und BFH-Urteile garantieren.

Hauptkurs

Kurse

Alle Kurse auch als 
Online-Kurse 

buchbar!
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Kombi Plus            
Lehrgangskonzept

KombiPlus ist eine Kombination aus Vollzeit
lehrgang und berufsbegleitender Aus
bildung. Dabei sind sowohl die Stundenzahl, 
der Inhalt als auch die Klausuren identisch 
mit denen des Abendlehrgang, Samstags
lehrgangs oder des Abend-/ Samstagslehr-
gangs. Er unterscheidet sich lediglich in der 
zeitlichen Verteilung der Unterrichtsstunden. 
Den Abschluss dieser Vorbereitung bildet 
- wie auch in der ausschließlich berufsbe
gleitenden Ausbildung - der zwölftägige 
Klausurenkurs im August und September.  

Mit dem KombiPlus-Lehrgang haben wir ein 
Angebot geschaffen, das ein gleichmäßiges 
Lernen ermöglicht und so Überlastungen 
vorbeugt.

Verteilung der Unterrichtszeiten

	→ 24 Unterrichtstage in Vollzeit
	→ davon 2 Wochen im November
	→ je eine Woche im darauffolgenden April 
und Juli

In der berufsbegleitenden Phase findet der 
Lehrgang ab Mitte September an jedem 

zweiten Samstag statt. Dadurch haben Sie 
jede zweite Woche einen freien Samstag zur 
Nacharbeit. 

Kursorte

Berlin, Erfurt, Leipzig, Rostock (alle Kurse 
mit Vollzeitwochen in Berlin oder Online), 
Essen , Schermbeck (beide mit Vollzeitwo-
chen in Schermbeck oder Online), Mann-
heim, Stuttgart (beide mit Vollzeitwochen 
in Mannheim oder Online), München, Nürn-
berg (beide mit Vollzeitwochen in München 
oder Online), Virtueller Klassenraum

Gebühren

4.700 € *

4.950 € �bei Anmeldung nach dem 30.06.
inkl. Zugang zum Online-Bereich mit Zugriff 
auf umfangreiches Unterrichtsmaterial und 
vielfältige weitere Skripte 

* 	 zahlbar in vier Raten:  
erste Rate bei Kursbeginn,  
weitere Raten jeweils am 01.12., 01.03., 01.06.

Der Kurs ist besonders für Mitarbeiter der großen Wirtschaftsprüfungs-
gesellschaften geeignet, da die geringere zeitliche Belastung in der 
„Prüfungssaison“ durch die Vollzeitwochen wieder ausgeglichen wird. 
Siehe Rubrik: BANNAS A–Z/KombiPlus S.62

Hauptkurs

Kurse

TIPP
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Kurse

Vollzeitlehrgang

Hauptkurs

Kurse

Lehrgangskonzept

Dieser Lehrgang konzentriert alle Lehr
inhalte auf ca. 2,5 Monate Vollzeitunterricht  
bzw. knapp 4 Monate inkl. anschließendem 
Klausurenkurs. Der Lehrstoff wird schwer
punktmäßig nach prüfungsrelevanten Ge
sichtspunkten behandelt - weshalb der Be-
such nur Kandidat*innen mit sehr guten 
Vorkenntnissen zu empfehlen ist. Diese kön-
nen mithilfe unseres Vorkurses (Online), der 
vorab ohne Aufpreis besucht werden kann. 
oder alternativ, gegen einen Aufpreis von 
550 €, mit dem Fernkurs vorab erlangt wer-
den. 

Neben  der klassischen Stoffvermittlung 
wird schon während des Vollzeitlehrgangs 
früh mit dem aktiven Klausurentraining be-
gonnen. Dazu sind 15 (Berlin, Virtueller Klas-
senraum) bzw. 9 (Dresden, Mosbach, Mün-
chen, Stuttgart) 6-stündige Übungsklausu-
ren in den Lehrgang integriert - neben der 
individuellen Korrektur beinhaltet jede der 
Klausuren eine zeitnahe Nachbesprechung 
direkt im Anschluss.

Vorbereitung

Zur idealen Vorbereitung auf die Vollzeit-
ausbildung ist der Besuch des Vorkurses 
(Online) ohne Aufpreis enthalten. 
Für Kandidaten, die einen Fernkurs (= Lehr-
briefe) bevorzugen, bieten wir diesen zu 
einer erheblich reduzierten Gebühr an (550 
€). Oder buchen Sie zur Vorbereitung unser 
neues E-Learning der Tax Academy aus 
Freiburg (weitere Details zu den Lehrbrief-
Alternativen finden Sie unter "Vorkurs").

 
Klausurenpräsenzkurs im Anschluss

Wir empfehlen jedem Teilnehmer den Be- 
such des oft ausschlaggebenden Klausuren-
kurses, daher haben wir diesen fest in die 
Vorbereitung integriert (Kandidat*innen, die 
diesen nicht besuchen wollen, können den 
Vollzeitlehrgang auf Anfrage auch ohne an-
schließenden Klausurenkurs belegen). Er fin-
det im direkten Anschluss  an den Vollzeit-
lehrgang statt. Sehen Sie sich hierzu "Unsere 
Erfolgsquote" an (Seite 8).
Die Kurse sind optimal aufeinander ab
gestimmt und als eine Einheit zu ver- 
stehen. Weitere Details erfahren Sie unter 
"Klausurenpräsenzkurs".

10
wl

Bitte beachten Sie die Fördermöglichkeiten durch die Länder NRW, 
Sachsen, Sachsen-Anhalt und in anderen Bundesländern.

TIPP
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	Â    Virtueller Klassenraum (ohne  
   anschließenden Klausurenkurs)
   Vollzeitlehrgang: Mai/Juni - August

•	 Montag – Samstag, 08.30 – 14.30 Uhr Klau­
surtage bis 18:00 Uhr

•	 540 Unterrichtsstunden inkl. 9 sechsstün­
dige Klausuren mit Korrekturen und Nachbe­
sprechungen;

•	 4.700 € bzw. 4.950 € bei Anmeldung nach 
dem 28.2., inkl. Vorkurs (Online) oder gegen 
Aufpreis von 550 € den Fernkurs

	Â Berlin, Dresden, Mosbach, München, Ol-
denburg, Schermbeck, Stuttgart und Vir-
tueller Klassenraum

    Vollzeitlehrgang: Mai/Juni - September: 
    Montag – Freitag oder Samstag, je nach 
    Kursort, 08.30 – 15.30 Uhr  
   (Online und Schermbeck bis 14:30 Uhr), an
   Klausurtagen bis 18.00 Uhr, 

•	 Klausurenkurs im Anschluss: Montag - 
Mittwoch oder Dienstag – Donnerstag, 
08.30 – 18.00 Uhr, in Schermbeck 
abweichende Uhrzeiten, siehe  Termin-
Broschüre

•	 680 Unterrichtsstunden inkl. 27 sechs­
stündiger Klausuren mit Korrekturen und 
Nachbesprechungen;

•	 5.750 € inkl. anschließendem Klausuren­
kurs und inkl. Vorkurs (Online) oder gegen 
Aufpreis von 550 € Fernkurs, 6.000 € bei 
Anmeldung nach dem 28.02. 

	Â Düsseldorf 
Vollzeitlehrgang: Ende Mai - Ende Juli/ 
Anfang August

	 4.600 € inkl. 6 sechsstündigen Übungsklau­
suren, ohne anschließenden Klausurenkurs, 
dieser kann zusätzlich gebucht werden, inkl. 
Vorkurs (Online) oder gegen Aufpreis von 
550 € Fernkurs, 4.850 € bei Anmeldung 
nach dem 31.03. 

    

     

Hauptkurs

Kurse

Auch als 
Online-Kurs 

buchbar!

Kursorte, Studienzeiten & Gebühren
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Kurse

Kompakt- und 
Wiederholerlehrgang

Hauptkurs

Kurse

Lehrgangskonzept

Der Kompakt- und Wiederholerlehrgang ist 
ein Kompaktkurs, der die Grundlagen aller 
Prüfungsthemen als bekannt voraussetzt. 
Aufgrund dieser komprimierten Wissensver-
mittlung wird ein breit gefächertes Grund-
wissen der Teilnehmer vorausgesetzt, ent-
weder über einen Fernkurs oder vorherigen 
Besuch eines berufsbegleitenden Kurses. 

Der Kompakt- und Wiederholerlehrgang 
richtet sich an:
	→ Fernkursteilnehmer:innen, die bereits 

intensiv am Stoff gearbeitet haben
	→ Wiederholer:innen der schriftlichen StB

Prüfung, auch Kandidat:innen anderer 
Anbieter
	→ Kandidaten aus berufsbegleitenden 

Lehrgängen, die die Inhalte nochmals 
wiederholen wollen
	→ Studierende oder Absolvent:innen eines 

Masterstudiums mit Schwerpunkt Steu-
errecht 

Erwartetes Grundlagenwissen z.B.:
	→ Die AfA-Methoden und deren Ermitt

lungstechniken (Sonderprobleme wie 
z.B. die Abgrenzung von sofort abzieh-
barem Erhaltungsaufwand zu nachträg-
lichen Anschaffungs- und Herstellungs-
kosten werden besprochen) 
	→ Wissen über Mitunternehmerschaft 

bzw. was ein Mitunternehmer ist 
(aber Sonderformen von Personen
gesellschaften,  Familienpersonenge
sellschaften, GmbH & Co KG werden be-
sprochen)  

Kursbestandteile

Vorbereitung vor dem Lehrgang 
Damit alle Kursteilnehmer über das erfor-
derliche Grundlagenwissen verfügen, bieten 
wir vorab die Lehrbriefe unseres Fernkur-
ses an. Dieser kann in der Regelkurszeit ab 
dem 1.9. des Vorjahres besucht werden, aber 
auch ein späterer Einstieg ist jederzeit noch 
möglich. Im Zeitraum März - Mai besteht im 
Kurs zudem die Möglichkeit sechs 3-stün-
dige Übungsklausuren zu schreiben, inkl. 
ausgepunkteter Lösungen und aufgezeich-
neter Nachbesprechungen. 

Hinweis: Der Inhalt der Lehrbriefe sollte zu Be­

ginn des Kompakt- und Wiederholerlehrgangs 

beherrscht werden. Absolvent*innen eines an­

spruchsvollen Masterstudiengangs, Prüfungs­

wiederholer*innen und Kandidat*innen, die schon 

einen berufsbegleitenden Kurs besucht haben, 

verfügen in der Regel über das erforderliche Wis­

sen auch ohne die Bearbeitung der Lehrbriefe.

Unterricht im Virtuellen Klassenraum 
Die reine Unterrichtszeit umfasst 240 Unter-
richtsstunden. Es wird in allen für die schrift-
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Hauptkurs

Kurse

liche Prüfung relevanten Steuerarten gezielt 
Grundlagenwissen wiederholt und die Klau-
surtechnik vertieft. 

Diese bieten einmal als Vollzeitlehrgang an 
(6 Wochen montags bis freitags von Mitte 
Juni - Ende Juli) und als berufsbegleitende 
Variante (Mitte April bis Anfang August, je-
weils Freitagabend und samstags, zusätzlich 
einige Feiertage.  

Weiteres Klausurentraining 
Im Zeitraum April - Ende Juli stellen wir 15 
sechsstündige Klausuren aus unserem Klau-
surenfernkurs zur Verfügung und zwar inkl. 
ausgepunkteten Lösungen und aufgezeich-
neten Nachbesprechungen. 

Im Anschluss an den Kompakt- und Wieder-
holerlehrgang empfehlen wir im August / 
September den Besuch des Klausurenprä-
senzkurses mit 12 weiteren Übungssklau-
suren.

Studienzeiten & Gebühren

240 Unterrichtsstunden 
(reine Unterrichtszeit) 

zusätzlich: 
	→ auf Wunsch Fernkurslehrbriefe vorab
	→ 6 dreistündige Klausuren
	→ 15 sechsstündige Klausuren 

	→ Unterrichtsmaterialien
	→ Stitz-Lehrwerk (kompaktes Skript zu 

allen in der schriftlichen Prüfung rele-
vanten Themen

Berufsbegleitende Variante 
von April bis Mitte August
Freitags: 17:30 – ca. 20:45 Uhr
Samstags:  08:30 – ca. 15:30 Uhr

Vollzeit Variante
von Mitte Juni bis Ende Juli
Montag bis Freitag jeweils 08:30 – 15:30 Uhr

Kursgebühren: 

2.990 € inkl. aller Leistungen oben

Kursorte 

Virtueller Klassenraum

Im Kombi-Angebot freie Wahl des Ortes 
des Kurses Klausurtechnik Fallrep und des 
Klausurenpräsenzkurses.
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Hauptkurs

Kurse

Wir veranstalten regelmäßig kostenfreie Informationsabende 
zur Steuerberaterprüfung, an denen wir über Zulassung, 
Prüfung sowie Vorbereitungskonzepte informieren. Alle 
aktuellen Termine erfahren Sie auf unserer Website:

www.bannas.com/termine

HINWEIS

Alternativ können Sie sich auch Ihren ganz persönlichen 
Beratungstermin buchen und wir gehen individuell auf die 
Möglichkeiten auf Ihrem Weg zum/r Steuerberater:in ein:

www.bannas.com/beratung

http://www.bannas.com/termine
http://www.bannas.com/beratung
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Hauptkurs

Kurse

Tageslehrgängetag

Lehrgangskonzept

Zur thematisch gezielten Vorbereitung auf 
die Steuerberaterprüfung oder zur Wieder
holung einzelner Fachbereiche bieten wir 
verschiedene Themenblöcke einzeln  an. Je 
nach Thema dauert ein Seminar 3 bis 9 Tage 
im Zeitraum Ende Mai bis Mitte August.

Kursorte

Berlin, Essen/Schermbeck, 
Mosbach (Baden) und München

	Â 	Berlin
AO/FGO .........................  6 Tage..................... 540 €
BewR/ErbSt ................  5 Tage..................... 450 € 
USt .................................... 7 Tage..................... 630 €
KSt/UmwSt .............. 6,5 Tage..................... 540 €
GewSt/IStR .................  3 Tage.....................  270 €

	Â Essen / Schermbeck
AO/FGO ........................... 7 Tage..................... 490 €
BewR/ErbSt ................  5 Tage......................350 € 
USt .................................... 7 Tage..................... 490 € 
UmwSt ............................  3 Tage.....................  210 €
KSt/PersGes ...............  9 Tage..................... 630 €
GewSt/IStR .................  2 Tage.....................  210 €

	Â  Mosbach
AO/FGO ............................. 6 Tage....................540 €
BewR/ErbSt .................... 5 Tage....................450 € 
USt ....................................... 6 Tage....................540 €
KSt/IStR ............................ 6 Tage....................540 €
PersGes/UmwSt ........... 5 Tage....................450 €
 

	Â München
AO/FGO .............................. 6 Tage....................540 €
BewR/ErbSt .................... 5 Tage....................450 € 
USt ....................................... 6 Tage....................540 €
KSt/IStR ............................ 6 Tage....................540 €
PersGes/UmwSt ........... 5 Tage....................450 € 

Themen, Dauer & Gebühren

NEU: 
Jetzt auch viele Themen als 
Online-Termine verfügbar. 

www.bannas.com
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Klausurenpräsenzkurs

Lehrgangskonzept 

Der Klausurenpräsenzkurs ist ein wesent
licher Bestandteil bei der Vorbereitung auf 
die Steuerberaterprüfung. Er ist zeitlich in 
die berufsbegleitenden Lehrgänge integriert 
und richtet sich an alle Teilnehmer*innen, 
die sich eine weitere Ergänzung und Wieder
holung wünschen. 
Der Kurs findet werktags statt, so dass ent-
sprechend Urlaubstage eingeplant werden 
müssen. Verteilt auf vier Blöcke werden ins-
gesamt zwölf Klausuren geschrieben. Alle 
Klausuren entsprechen fachlich dem Niveau 
der Steuerberaterprüfung.

Wie in der Prüfung besteht ein Block aus 
drei sechsstündigen Klausuren: 
	→ einer Bilanzsteuerklausur
	→ einer Ertragsteuerklausur
	→ und einer gemischten Klausur:  

AO/FGO, USt und BewR/ErbSt 

Die Klausuren werden noch am gleichen 
Tag mit den Fachdozenten besprochen und 
alle während der Klausur entstandenen Fra-
gen beantwortet. Durch diese individuellen 
Korrekturen wird das weitere Durcharbeiten  
und Vertiefen der einzelnen Fachgebiete 
nachhaltig unterstützt. Sie erhalten die kor-

rigierten Klausuren jeweils bis zum nächsten 
Klausurenblock zurück. Unsere Korrektoren 
sind ausschließlich ausgebildete Steuer
berater und/oder Mitarbeiter der Finanzver
waltung. Somit gewährleisten wir ein durch-
gängig sehr hohes Niveau unserer Lehr-
gänge.

Lehrgangsziel

Überprüfung Ihres Fachwissens
Zeigt sich, dass Wissenslücken vorhanden 
sind, gibt Ihnen das Klausurentraining recht-
zeitig die Chance, diese bis zur Prüfung zu 
schließen.

Mentales Training
Ziel ist es, Ihre Klausurbearbeitung bzgl. 
Reihenfolge und zeitlichem Einsatz so zu 
gewichten, dass Sie Ihrem Wissen ent
sprechend die maximal mögliche Punktzahl 
erreichen. Sie lernen, strategisch vorzuge-
hen und Ihre Kraft effektiv einzuteilen.

Dozenten

Die Klausuren werden von den Dozenten un-
serer Samstagslehrgänge besprochen. 

Zusatzkurs

Kurse

kp
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Dauer

August und September
Vier Blöcke à drei Werktage
Blöcke auch einzeln buchbar

Kursorte

Berlin, Bielefeld, Bremen**, Chemnitz*, 
Dresden, Düsseldorf, Erfurt, Essen, 
Frankfurt, Freiburg*, Hamburg, Hannover, 
Kassel*, Köln, Koblenz*, Leipzig, Mainz*, 
Mannheim, München, Nürnberg,  Olden-
burg*, Rostock*, Saarbrücken*, Scherm-
beck, Stuttgart 	

*	� Der Klausurenpräsenzkurs findet immer am 

Ende eines Samstagslehrgangs statt, daher 

nur alle zwei Jahre.  
**	 In Oldenburg und Bremen wird der Kurs 

vom Oldenburger Steuerrechtsinstitut (OSi) 

durchgeführt und findet im jährlichen Wech-

sel statt.

Gebühren 

400 € bis 1.190 €
1 Block ..............................................................  400 €
2 Blöcke ............................................................  750 €
3 Blöcke ............................................................ 990 €
4 Blöcke ......................................................... 1.190 €

Kombinationsgebühr
Klausurenpräsenzkurs (4 Blöcke) 
+ Klausurtechnik Fallrep 
+ Klausurenfernkurs (Blöcke A-E)
 ........................................................................... 2.890 € 

Zusatzkurs

Kurse

HINWEIS

In Berlin, Baden-Württemberg, Brandenburg, Bremen, Mecklenburg-
Vorpommern, Hamburg, Schleswig-Holstein, Hessen, Saarland, 
Nordrhein-Westfalen, Niedersachsen, Sachsen-Anhalt, Thüringen und 
Rheinland-Pfalz können die zu beanspruchenden Werktage auch als 
Bildungsurlaub genommen werden. 
(Siehe Rubrik: BANNAS A–Z/ Bildungsurlaub, S.60)

Klausurenpräsenzkurskp
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Klausurenfernkurs
Lehrgangskonzept

Der Klausurenfernkurs richtet sich sowohl 
an Teilnehmer, die den Lehrgang wechseln 
(z.B. von Teilzeit zu Vollzeit), als auch an die-
jenigen, die eine zusätzliche Ergänzung und 
Wiederholung oder ein Warm-Up für den 
Klausurenpräsenzkurs wünschen. 

Inhalte & Ablauf

Dieser Kurs besteht aus insgesamt 9 Blö-
cken, die auch einzeln oder als Pakete ge-
bucht werden können. Um behutsam 
einzusteigen, haben Sie für jede Klau
sur der ersten fünf Blöcke jeweils sie-
ben Tage Zeit, diese zu schreiben und 
einzusenden. Das gilt also für die Blöcke  
A – E im März bis Juli. Die weiteren vier Blö-
cken F-J schreiben Sie dann innerhalb von 
zwei Wochen im August und September. 
Nach jeweils spätestens zehn Tagen sollten 
Sie die Klausuren zur Korrektur einsenden. 

Wie in der Prüfung besteht ein Block aus 
je drei sechsstündigen Klausuren: 

	→ einer Bilanzsteuerklausur
	→ einer Ertragsteuerklausur
	→ und einer gemischten Klausur:  

AO/FGO, USt und BewR/ErbSt

Fachlich entsprechen die Klausuren von Be-
ginn an dem Niveau der Prüfung. Durch die 
wiederholte Simulation des zeitlichen und 
psychischen Drucks erhalten Sie eine opti-
male Vorbereitung auf Ihre Prüfung. Als kos-
tenlose Ergänzung zum Klausurenfernkurs 
empfehlen wir Ihnen zudem unsere E-Lear-
ning-Tools. 

Anmeldung 

Für die Anmeldung nutzen Sie bitte die  On-
line-Anmeldung auf unserer Internetseite 
unter www.bannas.com 

Auch unser Büro hilft Ihnen gern weiter: 
fon +49 221 986 555 80

Dozenten der Nachbesprechung

Unsere Korrektoren sind ausschließlich 
Steuerberater*innen oder Mitarbeiter*innen 
der Finanzverwaltung. Die Dozenten*innen 
der Nachbesprechungen sind in der Regel 
die Ersteller*innen der jeweiligen Klausuren 
und seit vielen Jahren in der Steuerberater-
ausbildung tätig.

Zusatzkurs

Kurse

Kfk

http://www.bannas.com
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Kurse

Zusatzkurs

Blöcke A – E: 
Nach Erhalt der schriftlichen Lösungs
hinweise findet ca. 14 Tage später jeweils 
von 18.30 – 21.15 Uhr die Nachbespre
chung statt. Bei zeitnaher Bearbeitung 
der Klausur haben Sie bis zu diesem Ter-
min die korrigierte Klausur zurückerhal-
ten. Während des Live-Vortrags können 
Sie mündlich und schriftlich Fragen an die 
Dozenten richten. 

Blöcke F – J: 
Sie erhalten die Sachverhalte eines Klau-
surblocks in einer Lieferung, eine Woche 
später dann die Lösungshinweise. In 
der darauffolgenden Woche finden  
die Nachbesprechungen an drei auf- 
einander folgenden Abenden statt. So 
schreiben Sie, wie in der „richtigen“ Prü-
fung, jeweils den ganzen Block innerhalb 
von drei Tagen  und haben dann Zeit, 
sich auf die Nachbesprechung mit den 
Lösungshinweisen vorzubereiten.

Technische Voraussetzungen:

Unser System kann sowohl unter Win-
dows, Mac und allen Betriebssystemen 
mobiler Geräte (iOS, Android etc.) verwen-
det werden.

Weitere Anleitungen: 

Nach Ihrer Anmeldung erhalten Sie alle 
weiteren Informationen und können noch 
vor Beginn der ersten Nachbesprechung 
an unseren Online-Einführungsterminen 
teilnehmen. Vorab können Sie gerne auf 
www.webex.de unter Webex Meetings den 
Klassenraum und die Software testen.

Überzeugen Sie sich vorab von unseren Online-Nachbesprechungen 
unter www.steuerlehrgaenge.com/steuerberater-ausbildung/service  

So funktioniert es…

TIPP

http://www.webex.de
http://www.steuerlehrgaenge.com/steuerberater-ausbildung/service
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Zusatzkurs

Kurse

A

B

C

D

E

F

G

H

J

 Block 	 Klausur	 Sachverhalte 	 Lösungshinweise	 Nachbesprechung

	 1. Klausur  	 01.03.	 08.03.	 20.03.
	 2. Klausur  	 11.03.	 18.03.	 30.03.
	 3. Klausur  	 21.03.	 28.03.	 10.04.
	 1. Klausur  	 01.04.	 08.04.	 20.04.
	 2. Klausur  	 11.04.	 18.04.	 30.04.
	 3. Klausur  	 21.04.	 28.04.	 10.05.
	 1. Klausur  	 01.05.	 08.05.	 20.05.
	 2. Klausur  	 11.05.	 18.05.	 30.05.
	 3. Klausur  	 21.05.	 28.05.	 10.06.
	 1. Klausur  	 01.06.	 08.06.	 20.06.
	 2. Klausur  	 11.06.	 18.06.	 30.06.
	 3. Klausur  	 21.06.	 28.06.	 10.07.	
	 1. Klausur  	 01.07.	 08.07.	 20.07.
	 2. Klausur  	 11.07.	 18.07.	 30.07.
	 3. Klausur  	 21.07.	 28.07.	 10.08.
	 1. Klausur  	  		  18.08.
	 2. Klausur  	 01.08.	 08.08.	 19.08.
	 3. Klausur  		   	 20.08.
	 1. Klausur  	  	  	 28.08.
	 2. Klausur  	 11.08.	 18.08.	 29.08.
	 3. Klausur  	  	  	 30.08.	
	 1. Klausur  	  	  	 08.09.
	 2. Klausur  	 21.08.	 28.08.	 09.09.
	 3. Klausur  	  	  	 10.09.
	 1. Klausur  	  		  18.09.
	 2. Klausur  	 01.09.	 08.09.	 19.09.
	 3. Klausur  	  	  	 20.09.

Angegeben sind die Termine, an denen Ihnen die Klausuren zur Verfügung stehen, d.h. 
wir versenden die Klausuren einen Tag vorher per E-Mail bzw. zwei Tage vorher per 
Post. Die Nachbesprechungen finden jeweils von 18.30 – 21.15 Uhr statt.

Termine:
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Kurse

Zusatzkurs

Gebühren	

	 1 Block* 	 ...................................................................................................................................... 250 €
	 2 Blöcke 	 .....................................................................................................................................  460 €
	 3 Blöcke 	 .....................................................................................................................................  650 €
	 4 Blöcke 	 .....................................................................................................................................  640 €
	 5 Blöcke 	 .....................................................................................................................................  820 €
	 6 Blöcke 	 ...................................................................................................................................... 970 €
	 7 Blöcke 	 ..................................................................................................................................  1.190 €
	 8 Blöcke 	 ..................................................................................................................................  1.290 € 
	 9 Blöcke 	 ..................................................................................................................................  1.390 € 

	 Kombinationsgebühr: 
	 Blöcke A – E + 4 Blöcke Klausurenpräsenzkurs + 
	 Klausurtechnik Fallrep ..................................................................................................... 2.890 €

*	  Der Preis für jeweis einen Block beinhaltet die Zusendung (per E-Mail) von 3 Klausuraufgaben mit 
Lösungshinweisen und Auspunktungsliste sowie 3 Korrekturen mit Online-Nachbesprechungen. 
Gegen ein Aufgeld von je 50 € je Block veranlassen wir auch gern einen Postversand der Klausur­
aufgaben und Lösungshinweise. Die Klausuren werden per Mail an den Korrektor gesandt und die 
korrigierte Klausur wird Ihnen in Ihrem persönlichen Cloud-Ordner zur Verfügung gestellt.



35

Klausuren-Finale
....

...

Zusatzkurs

Kurse

Lehrgangskonzept

Mit dem Klausuren-Finale bieten wir einen 
weiteren Klausurenkurs an, der ideal für die 
finale Phase vor der schriftlichen Steuer-
beraterprüfung geeignet ist. Der Kurs be-
steht aus 6 Klausuren in 2 Klausurblöcken á 
3 Klausuren, je eine gemischte Klausur, eine 
ErtragSt- und eine Bilanzklausur – genau wie 
in der Steuerberaterprüfung selbst. 

Die Sachverhalte und Aufgaben sind sehr 
stark an die Originalprüfungen der letzten 
Jahre angelehnt, sodass Sie die Steuerbe-
raterprüfung noch einmal in zwei möglichst 
prüfungsnahen Durchläufen simulieren kön-
nen. Jede Klausur beinhaltet, wie alle Klau-
suren bei uns, eine Kurzlösung (faktisch das 
Minimum für die Steuerberaterprüfung), 
einer sehr ausführlichen Langlösung, mit der 
auch das Verständnis für die zu bearbei-
tenden Themengebiete nochmals wieder-
holt werden kann, und einer Nachbespre-
chung. Die Klausuren werden auf Wunsch 
auch korrigiert.

Ablauf

Wir bieten das Klausuren-Finale online an 
und zudem auch als Präsenzveranstaltun-

gen in Hamburg, Köln und München. Für 
den Online-Kurs werden die Nachbespre-
chungen im Juli aufgezeichnet, der Kurs 
kann daher jederzeit von Mitte Juli bis Ende 
September gebucht und besucht werden. 
So können die Klausuren ideal und ganz in-
dividuell an die sonstige Vorbereitung an-
gepasst werden. 

In Hamburg, Köln und München werden die 
6 Klausuren im September an 2 x 3 Tagen 
vormittags vor Ort geschrieben und  nach-
mittags ab 15:00 Uhr besprochen. 

Wie in der Prüfung besteht ein Block aus 
je drei sechsstündigen Klausuren: 

	→ einer Bilanzsteuerklausur
	→ einer Ertragsteuerklausur
	→ und einer gemischten Klausur:  

AO/FGO, USt und BewR/ErbSt

Kursorte 

	→ Hamburg
	→ Köln
	→ München
	→ Virtueller Klassenraum  
(als Aufzeichnung)

kf
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Kurse

Zusatzkurs

Dauer 

	Â siehe Ablauf

Kursgebühren 

450 € für beide Klausurblöcke inkl. Nachbe-
sprechungen zzgl. 25,00 € pro Klausur für die 
Korrektur

Einer separaten Anmeldung der Klausuren-
korrekturen bedarf es nicht. Es genügt die 
Zusendung der eingescannten Klausuren an 
Steuerlehrgänge Dr. Bannas bis spätestens 
25. September auf digitalem Wege. Die in An-
spruch genommenen Korrekturen werden im 
Nachhinein im Oktober zusätzlich in Rech-
nung gestellt. Die Zusendung und Korrektur 
der Klausuren erfolgen digital. 

Anmeldung 

Für die Anmeldung nutzen Sie bitte die  On-
line-Anmeldung auf unserer Internetseite 
unter www.bannas.com 

Auch unser Büro hilft Ihnen gern weiter: 
	Î fon +49 221 986 555 80

Klausuren-Finalekf

http://www.bannas.com
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Zusatzkurs

Kurse

ZusatzBlock Gemischt zb

Lehrgangskonzept

Die gemischte Klausur stellt zeitlich in der 
Regel die höchsten Anforderungen an alle 
Kandidatinnen und Kandidaten und speziell 
AO/FGO ist das Angstfach für Viele (soweit 
man nicht aus der Finanzverwaltung kommt 
oder Jurist ist). Daher bieten wir kurz vor der 
Prüfung nochmals ein Intensivtraining für 
die gemischte Klausur an. Drei sechsstün-
dige Klausuren kurz vor der Steuerberater-
prüfung.

Jeweils mit dreistündiger Nachbesprechung

Dauer

3 Tage im Zeitraum 24.9.-28.9. 

Gebühren

................................................................................  310 € 

Kursorte

Virtueller Klassenraum

Dozenten

USt..................................................... Tim Schröders
AO/FGO...........................................  Christian Bähr
BewR/ErbSt................................  Martin Spegele
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Kurse

Zusatzkurs

Kurse

Arbeitskreis Klausurtechnik akt

Lehrgangskonzept

Im MIttelpunkt des Arbeitskreises Klausur-
technik steht die reine Klausurtechnik bei 
den unterschiedlichen Steuerarten. Mitte 
März versenden wir 8 zweistündige Klausu-
ren an die Teilnehmer (2 Bilanz und 2 ESt 
und jeweils eine KSt, AO, USt, BewR/ErbSt-
Klausur). Es muss dann wöchentlich eine 
Klausur bis Sonntagabend eingescannt an 
uns gesendet werden (die Reihenfolge legen 
wir vorher fest). 

Nach der Korrektur und Benotung der Klau-
suren, werden diese anschließend am Don-
nerstagabend in einem Arbeitskreis be-
sprochen. Bei dieser Besprechung steht, 
wie schon gesagt, in erster Linie die Klau-
surtechnik im Mittelpunkt. Es erfolgt eine 
eingehende Analyse der Aufgabenstellung. 
Stoffinhalte sollen zwar nicht neu ermittelt 
werden, beim Besprechen der Klausur wer-
den die Stoffgebiete aber wiederholt und 
weiter vertieft.
Die einzelnen Themen-Wochen sind auch 
getrennt buchbar.

Dauer

Kurs 1: 8 Abende im Januar und Februar, 
jeweils Donnerstag von 18 - 21 Uhr 

Kurs 2: 8 Abende im März und April, 
jeweils Donnerstag von 18 - 21 Uhr 

Die Kurse 1 und 2 sind inhaltlich identisch

Gebühren

................................................................................  510 € 

Kursorte

Virtueller Klassenraum
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Zusatzkurs

Kurse

Lehrgangskonzept
Ausgehend von der Klausurtechnik kompri-
miert dieser Kurs in drei Wochen intensiver 
Wiederholung den für die StB-Prüfung re-
levanten Stoff. Von den Teilnehmer*innen 
werden fundierte Grundkenntnisse vor-
ausgesetzt, die Klausurtechnik wird noch-
mals erläutert, anschließend werden Fälle 
anhand vergangener Prüfungsthemen und 
neuer Fälle vertieft. Der Schwerpunkt liegt 
dabei im "punktorientierten“ und „korrek-
turorientierten" Lösen und Niederschreiben 
des Klausursachverhaltes.
Im Kurs werden jeweils fünf Unterrichtstage 
auf je einen Prüfungstag verwendet, d. h. je-
weils fünf Tage für die gemischte Klausur, 
die Bilanzklausur und die Ertragssteuerklau-
sur. Jeweils samstags, also am sechsten Tag, 
wird das repetierte Wissen und die geübte 
Klausurtechnik in einer Klausur zur Anwen-
dung gebracht. Dabei legen wir großen Wert 
darauf, dass diese in jeder Hinsicht Prü-
fungsniveau hat.
Um Sie optimal auf die schriftliche Steu-
erberaterprüfung vorzubereiten, haben wir 
den Klausurenpräsenzkurs fest in den Kurs 
Klausurtechnik Fallrep integriert. Sie sch-

reiben, je nach Kursort, nach dem Fallrep 
drei Klausurblöcke (Frankfurt und München) 
oder vor dem Fallrep einen Klausurblock 
und nach dem Fallrep dann die zwei ausste-
hende Blöcke.

Dauer

27 Tage (inkl. Klausurenkurs) 

Gebühren

Fallrep. + 3 Blöcke Klausuren:...........  2.190 € 
Einzelwoche Fallrep.................................... 490 €

Kombinationsgebühren:
Klausurtechnik Fallrep + 3 Klausurblöcke
+ 5 Blöcke Klausurenfernkurs (A-E)
............................................................................ 2.890 €

Kursorte

Berlin, Köln, Essen, Hamburg, München, 
Mannheim, Frankfurt a.M., virtueller Klas-
senraum

Klausurtechnik Fallrep 

Ideale Ergänzung Klausurenpräsenzkurs
Beide Kurse sind zeitlich so aufeinander abgestimmt, dass sich in allen 
Orten der Kurs Klausurtechnik Fallrep mit einem Block des Klausuren­
kurses überschneidet. Die drei Klausuren dieses Blockes sind im  Kurs 
Klausurtechnik Fallrep enthalten.

kfr

TIPP
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Vertiefung PersG/KapG/AO 
Lehrgangskonzept- und aufbau

Das Konzept des Intensivkurses beinhal-
tet eine strukturierte Bearbeitung von klau-
surrelevanten Prüfungsinhalten, die im An-
schluss an fünf Abenden (18.30 Uhr bis 21.00 
Uhr) online vom Dozenten Prof. Dr. Uhländer 
erläutert werden.

	→ Ende Juli wird ein umfangreiches Kom-
pendium (Prüfungsschemas und Fälle) 
zum Verfahrensrecht sowie zur Besteue-
rung von PersG und KapG ausgegeben.

	→ Im August bearbeiten Sie das Kompen-
dium alleine oder in einer Arbeitsgruppe 
dezidiert durch. Die sorgfältige - vorhe-
rige - Durcharbeitung des Kompendiums 
ist  erforderlich, um das Examensniveau 
in den nachfolgenden Kursterminen zu 
gewährleisten.

	→ Im September bespricht Herr Prof. Dr. 
Uhländer dieses Kompendium mit der 
entsprechenden Schwerpunktsetzung 
online an fünf Montagabenden. Der 
letzte Termin dient dazu, noch offene 
Fragen zu beantworten und Unsicherhei-
ten zu vermeiden.

Zielgruppe

Der Kurs richtet sich an Kandidatinnen und 
Kandidaten, die nach den bisherigen Klau-
surbearbeitungen noch Schwierigkeiten im 
AO-Teil der gemischten Klausuren und im 
Bereich Besteuerung von PersG in der Bi-
lanzklausur bzw. der Besteuerung von KapG 
in der Ertragsteuer- oder Bilanzklausur 
haben. Der Intensivkurs soll zu diesen Prü-
fungsinhalten den systematischen Gesamt-
überblick ermöglichen, um die Besonderhei-
ten der Fallbearbeitung im Steuerberater-
examen zu erkennen.

Dauer

5 Abende von 18:30 - 21:00 Uhr
Ende Juli – September

Kurse

Zusatzkurs

PKA              
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AO-Repetitorium 

Verfahrensrecht (AO/FGO) - Kalkulierbarer als gedacht

Obwohl das Verfahrensrecht immer wie­
der eine große Hürde für viele Prüfungs­
kandidaten darstellt, ist dieses Fachge­
biet eigentlich sogar kalkulierbarer als 
die anderen Prüfungsgebiete. 75% des 
prüfungsrelevanten Stoffes wird mit 
den drei Themenbereichen Berichti­
gung, Haftung und außergerichtliches/

gerichtliches Rechtsbehelfsverfahren ab­
gedeckt. Die Auswertung der Prüfungs­
klausuren zeigt zudem, dass immer wie­
der auf bekannte Themen- und Problem­
felder zurückgegriffen wird. Diese Erfah­
rungen machen wir uns als langjähriger 
Kursanbieter zunutze und geben unser 
Wissen gern an Sie weiter. 

Kurse

Vertiefung PersG/KapG/AO 
Lehrgangskonzept

Die Prüfungsergebnisse der letzten Jahre 
zeigen, dass gerade die Klausur "Verfah-
rensrecht" und hier besonders der Teil AO/
FGO den Prüfungskandidaten große Prob-
leme bereitet. In diesem Repetitorium wer-
den daher die wichtigsten AO-Schwerpunkte 
wiederholt. Der Fokus liegt mehr auf den 
systematischen Zusammenhängen, nicht auf 
Einzelproblemen. In einer kurzen hochprü-
fungsrelevanten Probeklausur wird zudem 
die besonders für das Verfahrensrecht so 
wichtige Klausurtechnik geübt. Daher ein ab-
solutes „Muss“ für jede optimale Prüfungs-
vorbereitung.

Gebühren

195 € (inkl. Korrektur der Klausur)

Dauer und Programm

1 Tag im September

9.00 – 13.30 Uhr 
Wiederholung der AO-Schwerpunkte der 
letzten Jahre 
13.30 Uhr – 14.15 Uhr verdiente Pause
14.30 Uhr – 16.30 Uhr  
Schreiben einer AO-Klausur mit extrem 
vielen Standardproblemen
16.30 Uhr 
Abgabe, Korrektur der Klausur

Kursorte

Berlin, Köln, Mosbach, München, Frankfurt

aor              

Zusatzkurs
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KurseKurse

Lehrgangskonzept 

Die Anforderungen bei der mündlichen Prü-
fung sind inhaltlich komplex und psycho-
logisch anspruchsvoll. Neben den eigentli-
chen Gebieten des Steuerrechts sind auch 
die mentalen Anforderungen innerhalb der 
Prüfungssituation enorm. Daher steht neben 
der Aneignung und Vertiefung von Fachwis-
sen besonders auch die Ausbildung rhetori-
scher Fähigkeiten im Zentrum dieses Kurses.
 

Aufbau & Ablauf 

Die optimale Vorbereitung besteht aus 
einem Grundlagenlehrgang und einer Si-
mulation. Im Grundlagenlehrgang befassen 
Sie sich nochmals mit dem aktuellen Steu-
errecht, inklusiver top-aktueller Neuerun-
gen aus den letzten Wochen und den für 
die mündliche Prüfung neuen Themen (Wirt-
schaftsrecht, Berufsrecht, BWL, VWL). Die 
Simulation kann im Anschluss als 1- oder 
2,5-tägige Version besucht werden (Kurse: 
Simulation oder SimulationPlus). In beiden 
Versionen wird allen Teilnehmer:innen die 
Gelegenheit geboten, die Prüfungssituation 

unter möglichst realen Bedingungen zu er-
leben. Die Teinehmer:innen halten dazu in 
Kleingruppen Kurzvorträge zu prüfungsrele-
vanten Themen und werden in einer nach-
gestellten Prüfungssituation befragt. Dabei 
werden die Themen so gestellt, dass die 
wichtigsten Fachgebiete nochmals aufge-
frischt werden.  So ist der Kurs gleichzei-
tig eine kurze, punktuelle Wiederholung des 
Stoffes. Durch das vorherige Erleben lässt 
sich der Stress in der richtigen Prüfung er-
heblich reduzieren.

Grundlagenlehrgang

Aktuelles Steuerrecht/Berufsrecht
Die Themen des aktuellen Steuerrechts und 
des Berufsrechts sind Inhalte in jeder münd-
lichen Prüfung. Besonders die wichtigen 
steuerlichen Änderungen über den Jahres-
wechsel (die mündlichen Prüfungen finden 
von Januar bis April statt) müssen intensiv 
gelernt werden. 

Betriebs- und Volkswirtschaftslehre
In der Betriebswirtschaftslehre stehen be-

Wir möchten hier besonders auf unsere Zusatzmodule hinweisen, wel­
che sich ausschließlich der Prüfungssimulation und den notwendi­
gen Präsentationstechniken widmen. Damit Sie sicher und stark in die 
Prüfung gehen.

 mp Kurs mündliche Prüfung

Zusatzkurs

HINWEIS
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sonders die Kosten- und Investitions
rechnung sowie die Finanzierungslehre 
im Vordergrund. Im Teil „allgemeine BWL/
VWL“ werden ökonomische Prinzipien be-
trieblichen Handelns vermittelt. Im Fach-
gebiet Volkswirtschaftslehre stehen finanz
wissenschaftliche Themen und europäische 
Geldpolitik im Mittelpunkt. Es werden auch 
einzelne Aspekte der Mikro- und Makro
ökonomie angesprochen. Durch die aktuel-
len Hinweise zu konjunkturellen Situationen 
werden Sie außerdem in die Lage versetzt, 
aktuelle Sachfragen fundiert zu bewerten.

Wirtschaftsrecht
Im Fachgebiet Wirtschaftsrecht werden 
Grundzüge des bürgerlichen, des Gesell
schafts-, Handels-, Europa- und des Insol
venzrechts behandelt. Auch hier wird von 
Beginn an auf typische Fragestellungen des 
mündlichen Steuerberaterexamens verwie-
sen. Auch Teilnehmende, die kein rechtswis-
senschaftliches Studium absolviert haben, 
werden so in angemessener Weise auf ihre 
mündliche Prüfung vorbereitet.

Kurzvortragstraining, 
Prüfungssimulation

Die Prüfungssimulation findet nach dem 
Grundlagenlehrgang statt und muss zusätz-
lich gebucht werden. Wir beginnen mit dem 

Training des Kurzvortrags, der in der münd-
lichen Prüfung einer von sieben Prüfungs
abschnitten ist. Seine Bedeutung wird oft 
unterschätzt, obwohl hier der erste und prü-
fungspsychologisch entscheidende Eindruck 
bei den Prüfern geschaffen wird, denn die 
Prüfung beginnt mit einem Kurzvortrag. 
Der zweite Teil beinhaltet die Simulation 
der Prüfungssituation. Dabei wird jeder 
Teilnehmer in einer Gruppe von fünf bis 
sechs Kandidaten in einer ca. dreistündigen  
Prüfung von zwei Dozenten befragt.  
Die Themen sind so gestellt, dass alle  
prüfungsrelevanten Gebiete noch ein-
mal angesprochen werden. So ist der Kurs 
gleichzeitig eine kurze, punktuelle Wieder
holung des Stoffes. Der Kurs kann als 1- oder 
2,5-tägige Intensiv-Version gebucht werden 
(Kurse: Simulation und SimulationPlus).

Simulation 
1-tägige Prüfungssimulation mit Kurzvor-
trag und Fragerunde

SimulationPlus
Auf Wunsch unserer Teilnehmer haben wir 
die Prüfungssimulation erheblich ausge-
dehnt und bieten 2,5 exklusive Tage kurz vor 
der Prüfung an. Insbesondere bei einer Vor-
note von 4,33 oder 4,5 empfiehlt sich eine 
sehr gründliche Vorbereitung und ein inten-

Zusatzkurs

Kurse

Kurs mündliche Prüfung
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Zusatzkurs

sives Vortragstraining. Die Teilnehmerzahl 
ist auf 20 begrenzt.

Rhetorik Training
Professionelles 1-Tages-Training mit einem 
Dozenten der Steuerberaterausbildung
und einer professionellen Trainerin für Rhe-
torik und psychologische Beratung.
Mehr Infos auf S. 48

Dauer

Grundlagenlehrgang: 7 Tage
Simulation: 1 Tag, SimulationPlus: 2,5 Tage

Studienzeiten

Anfang Dezember bis Ende Januar, 
samstags von 9.00 – 16.20 Uhr
(gelegentlich freitags ab 17.30 Uhr oder 
sonntags ganztägig) 

Arbeitsmaterial

Ausführliche schriftliche Unterlagen erhal-
ten Sie für die Module Aktuelles Steuerrecht, 
Berufsrecht und Wirtschaftsrecht (in der 
Regel vorab zum Selbststuduim). In BWL/
VWL erhalten Sie das im Schäffer-Pöschel 
Verlag erschienene Buch „BWL/VWL für die 
mündliche Steuerberaterprüfung“.

Gebühren

Grundlagenlehrgang: ..................................690 € 
Zusatzmodul: Simulation ...........................290 € 
Zusatzmodul: SimulationPlus ..................590 € 
Zusatzmodul: Rhetorik Training ............490 €

Kursorte 

Grundlagenlehrgang & Simulation
Berlin, Bielefeld, Bremen**, Dresden, Essen, 
Frankfurt, Freiburg*, Hamburg, 
Hannover, Köln, Koblenz*, Leipzig, Mann
heim, München, Nürnberg, Oldenburg**, 
Saarbrücken*, Stuttgart, Schermbeck, Virtu-
eller Klassenraum

SimulationPlus
Berlin, Essen, Frankfurt, Hamburg, Köln, 
Leipzig, Mannheim, München, Schermbeck,
Virtueller Klassenraum

Hinweis: bei Interesse an einem Kurs mündliche 
Prüfung im Winter 22/23 wechseln Sie bitte zur 
Kurzbroschüre Mündliche Vorbereitung 2022/23, 
da sich das Kurskonzept geändert hat.

*	 Nur alle 2 Jahre, da der Kurs immer am Ende 
eines Samstagslehrgangs stattfindet.

 **		 Kurs wird vom Oldenburger Steuerrechts-
institut durchgeführt und folgt einem etwas 
anderen Konzept. 

	 Lassen Sie sich gern beraten!

+ SimulationPlus
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FLEX-Modell & 
Rhetorik Training

Ablauf & Teilnehmerzahl

Es handelt sich um ein eintägiges Training 
mit einem Dozenten der Steuerberateraus-
bildung und einer professionellen Trainerin 
für Rhetorik und psychologische Beratung. 
Jeder Kandidat bereitet einen Vortrag vor 
und hält diesen vor dem Trainer und dem 
Dozenten. Der Vortrag wird aufgezeichnet 
und anschließend ausführlich besprochen. 
Sie erhalten so ein detailliertes Feedback mit 
wertvollen Tipps für ein erfolgreiches Auftre-
ten. Zudem können Sie als Beobachter*in 
bei den anderen Kandidat*innen teilneh-
men. Die Teilnehmerzahl ist pro Gruppe auf 
10 Kandidaten begrenzt.

Dozenten

Christian Bähr, RA StB Thomas Fränznick, StB 
Dipl.-Finw. (FH), Trainerin Christina Bolte

Gebühren

Rhetorik Training ........................................ 490 € 

Kursorte & Studienzeiten

Berlin, Köln, München
ein Tag im Februar, 8.30 - 17.30 Uhr 
(ggf. 15.30 Uhr, abhängig von der Anzahl der 
Kandidaten)

FLEX-Modell 

Maximale Flexibilität auf ihrem 
Weg zum Steuerberater

Als Teilnehmer:innen unserer berufsbeglei-
tenden Jahreslehrgänge haben Sie immer 
die Möglichkeit, einzelne Steuerarten bzw. 
Fächer anstatt vor Ort in unserem Abend-
lehrgang im virtuellen Klassenraum zu besu-
chen. Ihnen stehen alle Aufzeichnungen des 
Abendlehrgangs online zur Verfügung. So 
sind Sie räumlich und zeitlich maximal flexi-
bel - wir passen uns Ihnen einfach an!

Was bedeutet FLEX-Modell?

Mit unserem FLEX-Modell buchen Sie fak-
tisch zwei Kurse in einem: Sie buchen einen 
berufsbegleitenden Kernlehrgang in Präsenz 
und bekommen den berufsbegleitenden On-
line Kurs ohne Zusatzkosten mit dazu. Damit 
haben Sie zusätzlich Zugriff auf den virtuel-
len Abendlehrgang - auf alle die Aufzeich-
nungen und auf Wunsch auch auf die Live-
Termine.

Wie kann ich das FLEX-Modell nutzen?

Sie können das FLEX-Modell nutzen, um 

Kurse

Zusatzkurs

RT
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FLEX-Modell

Zusatzkurs

Kurse

im Präsenzkurs verpasste Termine oder In-
halte mit besonderer Schwierigkeit noch-
mals in Ruhe zu Hause nachzuarbeiten. Lag 
der Termin im Online Kurs in der Vergan-
genheit, nutzen Sie die Aufzeichnung. Wird 
das Thema erst an einem zukünftigen Tag 
unterrichtet, können Sie an diesen Abenden 
dann live teilnehmen oder nach dem Ter-
min die Aufzeichnung nutzen. Aber Achtung: 
Ihr Präsenzkurs und der Online-Kurs laufen 
nicht 100% zeitlich parallel. Aber im Grunde 
werden alle Themen in der gleichen Rei-
henfolge unterrichtet, daher passt es zeit-
lich meist. 

Oder Sie bevorzugen grundsätzlich einen 
Präsenzkurs, wollen aber nicht jede Woche 
in den Unterricht fahren. Sie können beide 
Kurse von Anfang an mischen, am besten 
aber immer ganze Fachgebiete in einem 
Kurs besuchen (zum Beispiel: Machen Sie 
AO und Bilanz im Online-Kurs und den Rest 
in Präsenz). Sie können Ihre Planung aber 
jederzeit ändern und an Ihre Bedürfnisse 
anpassen.

Was kann das FLEX-Modell nicht?

Wie oben schon gesagt: der Unterricht läuft 
nicht 100% parallel, d.h. Sie können nicht 

einfach morgens entscheiden, im Bett zu 
bleiben und sich zu Ihrem Präsenzkurs dazu 
zuschalten. Aus zwei Gründen unterstützen 
wir dies nicht: einmal ist Hybrid-Unterricht 
didaktisch nicht optimal. Die Dozent:innen 
können sich nur auf eine Teilnehmergruppe 
voll konzentrieren, entweder die im Raum 
oder die am Computer. Der zweite Grund ist 
für uns aber noch bedeutender: nach un-
serer Erfahrung bleiben beim Hybrid-Un-
terricht nach einigen Wochen 80-90% zu 
Hause und kommen nicht mehr in den Un-
terricht. Langfristig ist aber reiner Online-
Unterricht suboptimal, gelegentlicher Live-
Unterricht und persönlicher Kontakt zu Mit-
streitern und Dozent:innen ist nicht ersetz-
bar. Sie können den Samstag im Bett aber 
immer für Aufzeichnungen nutzen.
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Kurspakete

Kurskombinationen 

Je nachdem, ob Sie eine berufsbegleitende 
Ausbildung, eine Vollzeitausbildung oder 
eher sich nur sehr intensiv auf das Klausu-
rentraining konzentrieren wollen, bieten wir 
verschiedene Vorbereitungspakete an bzw. 
haben kronkrete Kombinationsvorschläge. 
Auf den folgenden beiden Seiten finden die 
von uns empfohlenen Kombinationen, für 
die wir spzeielle Kombinationsgebühren an-
bieten.

Sie absolvieren gerade einen Master und 
möchten nun noch die Prüfung zur Steuer-
beraterIn ablegen? Je nach Studiengang, In-
halten und Schwerpunkten verlangt das, sich 
dabei mehr oder weniger intensiv auf die 
Steuerberaterprüfung vorzubereiten. Eine 
vollständige Wiederholung des Stoffes ist 
meist nicht notwendig. 

Wir haben unsere Kombinationsvorschläge 
daher nochmals speziell für Master-Studie-
rende bewertet: unsere langjährige Erfah-
rung hat jedoch gezeigt, dass ein intensives 

Klausurentraining auch für Studenten und 
Absolventen ein unabdingbarer Bestandteil 
der Vorbereitung ist. Zusätzlich empfehlen 
wir die Wiederholung eher unbeliebter (AO/
FGO) und komplexerer Themen (UmwSt, IStR) 
oder auch die Vertiefung aller Fächer an-
hand prüfungsrelevanter Fälle in unserem 
Klausurtechnik Fallrep.

Sie sind sich nicht sicher, welches Paket die 
beste Lösung für Sie ist? Oder Sie wünschen 
sich eine individuelle Anpassung an Ihren 
Studiengang oder Ihren persönlichen Wis-
sensstand? 

Sprechen Sie uns gerne an:  
beratung@steuerlehrgaenge.de

Kombi-Angebote und Angebote 
Master-Studierende 

In unseren Masterstudiengängen in Berlin, München, Köln, Weiden/
Nürnberg und Thüringen sind alle für die Steuerberaterprüfung  
relevanten Inhalte und Klausurentrainings bereits enthalten.

Kurse

TIPP

mailto:wellmann%40steuerlehrgaenge.de?subject=Kursberatung%20zu%20den%20Stb-Lehrg%C3%A4ngen
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	→ Klausurenfernkurs - März - Juli

	→ Klausurtechnik Fallrep   - Aug./Sept. 

	→ Klausurenpräsenzkurs - August/ Sept.

	→ Optional: Wiederholung einzelner The-
mengebiete berufsbegleitend oder im 
Tages- oder Vollzeitlehrgang 

	→ Inkl. Stitz-Lehrwerk mit allen prüfungs-
relevanten Inhalten auf ca. 2.000 Seiten

Kombinationsgebühr.............................. 2.890 € 
+ 90 € für jeden Tag im berufsbegleitenden 
Lehrgang, Tages- oder Vollzeitlehrgang

Dauer: 7 Monate

Empfehlung: Alle relevanten Inhalte im Studium enthalten 

Wenn die grundsätzlichen Inhalte der Steuerberaterprüfung bereits in Ihrem 
Masterstudium enthalten sind oder waren, empfehlen wir Ihnen folgendes Angebot:

Kombi-Angebot - intensives Klausurentraining
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Zur Terminübersicht 2024/2025

Wenn die Inhalte der Steuerberaterprüfung nicht oder nur sehr lückenhaft in Ihrem 
Masterstudium enthalten sind/waren, empfehlen wir Ihnen, die Inhalte im Präsenzunter-
richt durchzuarbeiten. Nutzen Sie hierfür unsere Kombi-Angebote 1 (berufsbegleitend) oder 
2 (Vollzeit).

Empfehlung: Inhalte nicht oder nur sehr lückenhaft im Studium enthalten

Kombi-Angebot - berufsbegleitend

	→ Jahreslehrgang mit integriertem  
Klausurenfernkurs

	→ Klausurtechnik Fallrep 

	→ Klausurenpräsenzkurs

	→ Inkl. Stitz-Lehrwerk mit allen prüfungs-
relevanten Inhalten auf ca. 2.000 Seiten 
komprimiert

Dauer: 13 Monate

Kombinationsgebühr .......................... 6.550 €
bei Anmeldungen vom 01.07. bis 31.10. des 
Jahres des Beginns des Kernlehrgangs 

Kombinationsgebühr .......................... 6.350 €
bei Anmeldungen vor dem 01.07. des Jahres 
des Beginns des Kernlehrgangs

Kombi-Angebot - Vollzeit

	→ Vorkurs (Online) - Februar - Mai

	→ Fernkurs - ab September, Aufpreis 550 € 
(späterer Einstieg möglich)

	→ Vollzeitlehrgang - Mai/ Juni bis August

	→ Klausurenintensivkurs - September

	→ Inkl. Stitz-Lehrwerk mit allen prüfungs-
relevanten Inhalten auf ca. 2.000 Seiten

Dauer: 6 - 12 Monate
(davon 4 Monate in Präsenz)

Kombinationsgebühr ........................... 5.750 € 
bei Anmeldung bis 28.2.

Kombinationsgebühr .......................... 6.000 €
bei Anmeldung nach dem 28.2.

Kombinationsgebühr mit Fernkurs. +550 €

https://api.edi.volta.ooo/files/bannas/bannas_2024_25_interaktiv_Termine.pdf
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Die smarte Alternative 

Mit unserer einzigartigen Kurs-Flatrate 
haben Sie 18 (Flatrate 18) bzw. 30 (Flatrate 
30) Monate Zeit, sich auf das Steuerberater-
examen vorzubereiten. Nutzen Sie in den 18 
bzw. 30 Monaten alle Kurse, so oft Sie wol-
len. Egal, ob an einem unserer 26 Kursstand-
orte, online oder in unseren Fernkursen – 
sowohl für die schriftliche Prüfung als auch 
die mündliche Prüfung.

Alle Kurs. Alle Orte. 18 oder 30 
Monate

Wir führen mit Ihnen zu Beginn ein aus-
führliches Beratungsgespräch und erstel-
len gemeinsam mit Ihnen einen persönli-
chen Kursplan. Sollte sich im Verlauf der 
Ausbildung bei Ihnen etwas ändern, kön-
nen Sie Ihre Kurse ganz einfach anpas-
sen oder sich einen neuen Lernplan erstel-
len lassen. Wechseln Sie beispielsweise 
von einem berufsbegleitenden Lehrgang in 
unseren Vollzeitlehrgang, oder besuchen 
Sie kurzfristig zusätzliche Klausuren- oder 
Fachtrainings zur Wiederholung oder Ver-
tiefung. Und das jederzeit und ohne wei-
tere Kosten. 

Ihre Vorteile der Kurs-Flatrate

	→ 18 oder 30 Monate volle zeitliche und 
örtliche Flexibilität

	→ Alle Kurse so oft Sie wollen – an 26 
Standorten, online & als Fernkurs

	→ Jederzeit starten: die 18 oder 30 Mo-
nate beginnen erst mit dem 1. Tag des 
ersten Kurses, jeodch spätestens am 
nächsten 15.9.nach der Buchung (außer 
dem Fernkurs, dieser zählt nicht als 
Startzeitpunkt und kann außerhalb der 
18 bzw. 30 Monate direkt nach Buchung 
der Flatrate begonnen werden)

	→ Flexibler Kurswechsel, z.B. zwischen be-
rufsbegleitendem & Vollzeit-Lehrgang

	→ Inkl. aller Kursaufzeichnungen und Ma-
terialien

	→ Persönliche Beratung
	→ Volle Transparenz - keine versteckten 

Kosten 

Gilt für alle Kurse der Steuerlehrgänge Dr. 
Bannas sowie IWS Institut, Steuerlehrgänge 
Dr. Stitz, Oldenburger Steuerrechtsinstitut 
und der Akademie für Steuer und Wirtschaft 
in Schermbeck; ausgenommen Kurs Rheto-
rik Training. 
Sie sind sich nicht sicher, welches Paket die 

Kurs-Flatrate 

In unseren Masterstudiengängen in Berlin, München, Köln, Weiden/
Nürnberg und Thüringen sind alle für die Steuerberaterprüfung  
relevanten Inhalte und Klausurentrainings bereits enthalten.

Kurse

TIPP
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beste Lösung für Sie ist? Oder Sie wünschen 
sich eine individuelle Anpassung an Ihren 
Studiengang oder Ihren persönlichen Wis-
sensstand? 

Sprechen Sie uns gerne an:  
beratung@steuerlehrgaenge.de

Zielgruppe der Kurs-Flatrate  

Die Kurs-Flatrate ist für alle Prüfungsanwär-
ter geeignet, die sich mehr Zeit und Freiheit 
in der Vorbereitung auf die Steuerberater-
prüfung wünschen. 

Die Flatrate ist somit eine gute Wahl für 
alle…

	→ die sich die Freiheit wünschen, ihre 
Kurse auch im Verlauf der Ausbildung 
immer schnell und unkompliziert an 
ihren Lernstand anzupassen

	→ die sich gerne über einen Zeitraum von 
zwei Jahren auf die Prüfung vorberei-
ten möchte

	→ die sich grundsätzlich in Vollzeit vorbe-
reiten wollen, der Vollzeitvorbereitung 
aber einen berufsbegleitenden Kurs vor-
anstellen möchten

	→ die sich noch nicht zu Beginn, sondern 
erst im Laufe der Vorbereitung auf das 
Prüfungsjahr festlegen wollen

	→ die vor eventuellen Veränderungen wie 

einem Umzug, Arbeitgeberwechsel, Fa-
milienzuwachs oder ähnlichem stehen.

Gebühr der Flatrate

Die Gebühr der Kurs-Flatrate beträgt 7.500 € 
(18 Monate) bzw. 9.000 € (30 Monate). Die Ge-
bühr der Flatrate ist in 20 Raten á 375 € (18 
Monats-Flatrate) bzw. in 30 Raten á 300 € 
monatlich fällig, jeweils spätestens bis zum 
3. Werktag eines jeden Monats.

Die Laufzeit von 18 oder 30 Monaten beginnt 
mit dem 1. Lehrgangstag des ersten gewähl-
ten Kurses, spätestens jedoch am 1. Septem-
ber nach Buchung der Flatrate. Der Fernkurs 
zählt nicht, dieser kann auch vorher begon-
nen werden.

Bitte lesen vor Buchung ausführlich unsere 
AGB https://www.bannas.com/agb

mailto:wellmann%40steuerlehrgaenge.de?subject=Kursberatung%20zu%20den%20Stb-Lehrg%C3%A4ngen
https://www.bannas.com/agb
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SteuerberaterGlossar

BANNAS von A-Z

Abend-/SamstagslehrgangA
Abend-/Samstagslehrgang 

Der Abend-/Samstagslehrgang ist eine Kombination aus Abendlehrgang und 
Samstagslehrgang. Der Kurs findet an einem Wochenabend (montags oder diens-
tags, je nach Kursort) und an jedem zweiten Samstag statt. Den Kurs bieten wir  
in Berlin, Düsseldorf, Essen, Hamburg, Köln, München und Stuttgart an.

Bildungsurlaub 

Unsere Klausurenkurse sind in den Ländern Baden-Württemberg, Berlin, Brandenburg, Bre-
men, Rheinland- Pfalz, Niedersachsen, Hamburg, Mecklenburg-Vorpommern, Schleswig-Hol-
stein, Nordrhein-Westfalen, Thüringen und Saarland nach den jeweiligen Bildungsurlaubsge-
setzen anerkannt. In Hessen ist ebenfalls eine Anerkennung möglich. Bitte beachten Sie, dass 
Sie den Bildungsurlaub spätestens sechs Wochen (in einigen Bundesländern acht Wochen) 
vor Beginn des ersten Klausurenblocks bei Ihrem Arbeitgeber einreichen, da er andernfalls 
nicht zur Freistellung verpflichtet ist.

DozentInnten*

Ralf Ackermann ............................................................ NOA Hamburg 
Dr. Kai Altemann .......................................................... RA, StB; München
Florian Anderlik ........................................................... Dipl.-Finw; (FH) München
Dr. Henning Arendt .................................................... RA StB, Düsseldorf
Dr. Niels Arnold ............................................................ StB, Dipl.-Kfm.; Karlsruhe 
Britta Bachstein ........................................................... Dipl.-Finw. (FH), StB; Köln
Christian Bähr ............................................................... Ministerialrat; München
Dr. Stephan Bannas ................................................... Dipl.-Kfm., Dipl.-Vw.; Köln
Lucia Bäuml .................................................................... Volljuristin, Regierungsdirektorin; Chemnitz
Prof. Dr. Christopher Barth..................................... WP, StB; Kempten
Maik Berger .................................................................... Dipl.-Finw. (FH); OFD Magdeburg
Prof. Dr. Gernot Brähler .......................................... StB, Dipl.-Kfm.; München
Björn Breinlinger ......................................................... Dipl.-Finw. (FH); Villingen--Schwenningen
Manuela Bube ............................................................... Dipl.-Hdl., WP, StB; Berlin
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D  DozentInnen

Michael Dangelmaier ................................................ Dipl.-Finw. (FH); FH Ludwigsburg
Justus Dedden ............................................................... Dipl.-Finw. (FH), StB; Oldenburg
Daniel Denker ................................................................ Dipl.-Finw. (FH); Oldenburg
Prof. Klaus Dehner ..................................................... Dipl.-Finw. (FH); FH Ludwigsburg  
Dr. Wolfgang Denkhaus ........................................... Finanzministerium München 
Dr. Matrin Dorn ............................................................. StB, München
Sascha Dreyer ............................................................... Dipl.-Finw. (FH); NOA Bremen 
Franziska Edler ............................................................. Dipl.-Finw. (FH), München
Marko Fischer ................................................................ StB; Dresden
Christian Folladori ...................................................... Dipl.-Finw. (FH), StB; München
Maren Franken .............................................................. Dipl.-Finw. (FH); Köln 
Siegfried Fränznick .................................................... Dipl.-Finw. (FH); Bürstadt
Thomas Fränznick ....................................................... RA, StB; Heidelberg
Martin Geißer ................................................................ RA, StB; München
Stefan Gey ....................................................................... Dipl.-Finw. (FH); Chemnitz
Prof. Dr. Sascha Gieseler ........................................ FH Ludwigsburg 
Prof. Dr. Gerhard Girlich  ........................................ MBA, Dipl.-Finw. (FH); München
Josef Grevelhörster .................................................... Dipl.-Finw. (FH), Regierungsdirektor; Münster
Thomas Große ............................................................... RA, StB; Eschwege
Dr. Klemens Gsell ........................................................ Richter, Nürnberg 
Gerhard Gunsenheimer ........................................... Dipl.-Finw. (FH), StB, Bamberg
Prof. Dr. Heinz Helmreich ....................................... StB, Nürnberg 
Dirk Hansen .................................................................... Jurist; Edenkoben 
Ines Hinrichs .................................................................. Dipl.-Finw. (FH); Rinteln
Marc Hohengarten ...................................................... Dipl.-Finw. (FH), Nordkirchen 
Prof. Dr. Stefan Holzner .......................................... FH Ludwigsburg 
Jan-Gerd Hornhues .................................................... Dipl.-Finw. (FH), Nordkirchen
Thorsten Hornig ........................................................... RR, Dipl.-Finw. (FH); Chemnitz
Beate Hutschreuther-Tochtermann ................. Dipl.-Finw. (FH); FH Ludwigsburg
Holger Hütt ..................................................................... Dipl.-Finw. (FH); Steueroberamtsrat Düsseldorf
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DozentInnenD  
Markus Hüls .................................................................... Dipl.-Finw. (FH); Nordkirchen
René Jacobi ..................................................................... Dipl.-Finw. (FH), StB; Berlin
Thorsten Jahn ................................................................ Dipl.-Finw. (FH); Berlin
Hans-Georg Janzen ..................................................... Dipl.-Finw. (FH), StB; Borken
Manuel Jürgens ............................................................. StB; Köln
Jens Kehbein .................................................................. Dipl.-Finw. (FH); Oldenburg 
Katja Koke ....................................................................... RA StB Dipl.-Finw. (FH), Juristin; Düsseldorf
Karlheinz Konrad ........................................................ Finanzministerium München 
Dr. Thomas Keß ............................................................ Richter, Hannover
Ursula Kelkel-Winter ................................................ Dipl.-Finw. (FH); Saarbrücken
Martin Klos ...................................................................... RA, StB; Köln
Daniel Koslowski ......................................................... Dipl.-Finw. (FH), Wuppertal
Prof. Dr. Andreas Kremer ....................................... StB; Wiesbaden
Ronny Krohne ................................................................ Dipl. Finw. (FH), Berlin
Prof. Dr. Jörg Knies ..................................................... Jurist; Stuttgart
Thomas Kühn ................................................................. WP StB, Berlin 
Prof. Dr. Stefan Lahme ............................................. FH Ludwigsburg
Dr. Christian Laschewski ......................................... StB, Koblenz
Dr. Elke Lehmann ........................................................ StB, Berlin 
Florian Licht ................................................................... Dipl.-Kfm., StB; Köln
Vanessa Labsky ............................................................ �Dipl.-Finw. (FH); Dortmund
Thomas Lindner ........................................................... StB, Dipl.-Finw. (FH); Berlin
Josef Lückhardt ............................................................ Dipl.-Finw. (FH), Amtsrat OFD; Karlsruhe
Sandra Matthes ............................................................ Dipl.-Finw. (FH); Münster
Karsten Melzer ...................................................  RA, StB; Köln
Christian Mirbach ........................................................ Dipl.-Finw. (FH), StB; Aachen
Prof. Dr. Volker Mayer .............................................. TH Köln 
Burkhard Mierau .......................................................... Dipl.-Finw. (FH); Lübeck
Dr. Eva Oertel ................................................................ Juristin; FinMin. München
André Ossinger ............................................................. Jurist; Hamburg
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Datenbanken D  
Markus Perschon ......................................................... Dipl.-Finw. (FH), StB; Hamburg
Prof. Rolf-Rüdiger Radeisen ................................. StB, Berlin 
Prof. Dr. Michael Preißer ........................................ StB, Hamburg
Dr. Christian Reiter...................................................... RA, StB; München 
Prof. Dr. Manuel Risse .............................................. Hochschule Gera 
Thomas Rossi ................................................................ Dipl.-Finw. (FH); Edesheim
Johannes Rümelin ....................................................... RA, StB; Stuttgart
Martin Schäfer .............................................................. Dipl.-Finw. (FH); Schermbeck 
Christof Schmechel .................................................... RA, StB; München
Thorsten Schmidt-Modjesch ................................ Dipl.-Finw. (FH); Mainz 
Manuela Sasse .............................................................. Dipl.-Finw. (FH); Rinteln 
Tim Schröders ............................................................... Dipl.-Finw. (FH), StB; Aachen
Martin Sieden ................................................................ Dipl.-Finw. (FH); Hamburg
André Stahringer ......................................................... Dipl.-Finw. (FH); Meißen
Martin Spegele ............................................................. Dipl.-Finw. (FH), München
Erik Stelter ...................................................................... StB, Dipl.-Finw. (FH), Hamburg
Carsten Timm ................................................................ RA, StB; Hamburg
Prof. Dr. Christoph Uhländer ................................ Jurist, Dipl.-Finw. (FH); Essen
Timo Unterberg ............................................................ StB, LL..M.; Düsseldorf 
Dr. Helmut Volb ............................................................ RA, StB; Berlin
Wolf-Dieter Tölle ......................................................... RA, StB; Bielefeld
Hans-Jürgen Weiland ................................................ Dipl.-Finw. (FH); Hamburg
Dr. Jörn Grosch ............................................................. StB
Tobias Schlegel ............................................................ Dipl.-Finw., StB
Daniel Jansen ................................................................. Dipl.-Finw. 
Felix Ozimek ................................................................... Dipl.-Finw., StB
Prof. Dr. Gary Rüsch .................................................. FH Nordkirchen

* Änderungen vorbehalten. Aktuelle Liste unter: www.bannas.com
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F  Fördermöglichkeiten

BANNAS von A-Z

Datenbanken

Der NWB Verlag stellt unseren Kursteilnehmern während der Ausbildung die kos-
tenlose Nutzung ihrer Datenbank zur Verfügung. Sie können NWB Max Pro kosten-
los während des Kurses nutzen. Diese Steuerrechtsdatenbank bietet Ihnen zusätzlich um- 
fassende und aktuelle Inhalte aus dem Steuer- und Wirtschaftsrecht sowie aus dem Rech-
nungswesen.

Fördermöglichkeiten

Förderbedingungen unterliegen ständigen Änderungen, aktuelle und weitaus ausführlichere 
Informationen unter: www.bannas.com/lehrgaenge/steuerberater/service/foerderungen
		Bildungsscheck Brandenburg: Förderung der beruflichen Weiterbildung im Land Branden-

burg: Bildungsscheck Brandenburg. Einen Antrag können Beschäftigte mit Erstwohnsitz im 
Land Brandenburg stellen. Nicht gefördert werden können hingegen Beschäftigte des öf-
fentlichen Dienstes. Förderfähig sind Ausgaben für individuelle und arbeitsplatzunabhän-
gige berufliche Weiterbildungsmaßnahmen inklusive Prüfungsgebühren von mindestens 
1.000 €, maximal 3.000 €. Es werden 50% der förderfähigen Gesamtausgaben bezuschusst. 
Der Eigenanteil beträgt ebenfalls 50%. Eine Förderung ist zweimal pro Kalenderjahr mög-
lich.

		Bremer Weiterbildungsscheck: In Bremen ist eine Förderung des Samstagslehrgangs und 
des Klausurenkurses möglich. Gefördert werden 50% der Kursgebühren, maximal 500 €. 
Gefördert werden nur Klein- und Kleinstbetriebe mit bis zu 50 Beschäftigten mit Sitz im 
Land Bremen. 

		Kompetenz Weiterbildung (Saarland): Gefördert werden 50 % der Kursgebühren, max. 500 
€ (einmalig). Voraussetzungen: Einzelne Personen (individueller Zugang), soweit das zu 
versteuernde Einkommen zwischen 20.000 und 40.000 € liegt,  oder kleine und mittlere 
Unternehmen (betrieblicher Zugang, maximal 10 Gutscheine pro Unternehmen im Jahr), 
soweit das Unternehmen über maximal 250 Mitarbeiter verfügt. 

	NRW Bildungsscheck: Die bisherige Förderung “Bildungsscheck” in Nordrhein-Westfalen 
ist am 30.06.2024 leider ausgelaufen. Allerdings können bereits ausgegebene Bildungs-
schecks weiterhin eingelöst werden. 
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	 Weitere Informationen finden Sie auf der Website des Ministeriums für Arbeit, Gesundheit 
und Soziales des Landes Nordrhein-Westfalen: www.mags.nrw/bildungsscheck  

	SAB (Sächsische Aufbaubank): Es werden bis zu 80 % der Kursgebühren und Prüungsge-
bühren gefördert, speziell Erwerbstätige mit bestehendem Arbeitsverhältnis und einem re-
gelmäßigen monatlichen Bruttoeinkommen von bis zu 3.300 EUR. Gefördert werden entwe-
der Mirarbeiter*innen und Unternehmen und mit Sitz oder Betriebsstätte in Sachsen.   

	Weiterbildungsscheck (Thüringen): Gefördert wird, wer nicht für den Prämiengutschein 
oben antragsberechtigt ist und ein maximal zu versteuerndes Einkommen von 40.000 € 
hat (bzw. 80.000 € bei gemeinsamer Veranlagung). Gefördert werden 50% der Kursgebüh-
ren, bis 500 €

	Weiterbildungsbonus (Schleswig-Holstein): Gefördert werden Beschäftigte in Unterneh-
men, Auszubildende sowie Inhaber von Kleinstbetrieben und Freiberufler mit weniger als 
zehn Mitarbeitern. Nicht gefördert werden u.a. Weiterbildungsmaßnahmen für Beschäf-
tigte in Gebietskörperschaften des öffentlichen Rechts, sowie antragsberechtige für den 
Prämiengutschein. Gefördert werden 50% der Kursgebühren, bis 2.000 €

	Förderprogramm Weiterbildungsbonus (Hamburg): Für Beschäftigte in kleinen und mitt-
leren Unternehmen (bis 249 Mitarbeiter/innen). Pro AntragsstellerIn kann ein Weiterbil-
dungsbonus pro Kalenderjahr beantragt werden. Das Angebot richtet sich nicht an Beamte 
und Angestellte des öffentlichen Dienstes. Förderhöhe 50 % der Weiterbildungskosten, bis 
maximal 750€

	N-Bank (Niedersachsen): Gefördert werden Beschäftigte aus Unternehmen mit Betriebs-
stätte in Niedersachsen und Betriebsinhaber/innen von Unternehmen in Niedersachsen 
unter 50 Beschäftigten. Nicht gefördert werden Beschäftigte des öffentlichen Dienstes und 
Personen, die einen freien Beruf ausüben (u.a. Rechtsanwälte, beratenden Volks- und Be-
triebswirte, vereidigten Buchprüfer, Steuerbevollmächtigten). Die Förderung von Weiter-
bildungsmaßnahmen von Beschäftigten der FreiberuflerInnen ist zulässig, sofern es sich 
dabei nicht um Mitgesellschafter/innen handelt. Die Förderhöhe beträgt 50% der Kursge-
bühren, mindestens 1.000 €.

	Investitionsbank (Sachsen-Anhalt): Aktuell werden ArbeitnehmerInnen mit einem durch-
schnittlichen monatlichen Bruttogehalt unter 4.575 € mit verschiedenen %-Sätzen (in Ab-

BANNAS von A – Z
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GasthörerkarteG  
hängigkeit vom Einkommen) gefördert.

	Qualischeck (Rheinland-Pfalz): Es werden ähnlich wie beim Prämiengutschein 60% der 
Kursgebühren, maximal 600 € gefördert. Bedingung ist hier aber ein Einkommen von min-
destens 20.000 € (40.000 € bei gemeinsamer Veranlagung). Der Antragsteller muss seinen 
Wohnsitz in Rheinland-Pfalz haben. 

	Weitere Förderungen: Meisterbafög bzw. Aufstiegs-Bafög wird in keinem Fall für die Steu-
erberaterausbildung  gewährt.

Gasthöhrerkarte  

Diese berechtigt zum einmaligen, kostenlosen Besuch einer Lehrveranstaltung eines laufen-
den Lehrgangs. Falls diesem Prospekt keine Gasthörerkarte beiliegt, wenden Sie sich bitte an 
baratung@steuerlehrgaenge.de.

Klausuren

Im Rahmen der berufsbegleitenden Lehrgänge werden 6 dreistündige Klausuren im Zeitraum 
November - März geschrieben. Im Zeitraum April - Juli folgen 15 sechsstündige Klausuren (Blö-
cke A-E des Klausurenfernkurses), drei Klausuren folgen im Selbststudium im August. An-
schließend 12 Klausuren im Klausurenpräsenzkurs, die berufsbegleitende Ausbildung beinhal-
tet somit 36 Klausuren.
Die Vollzeitausbildung enthält enthält ebenso 36 Klausuren, 6 dreistündige Klausuren vor 
Kursbeginn, während des Vollzeitkurses und des anschließenden Klausureskurses weitere 28 
(in Berlin 27) sechsstündige Klausuren.
Ende September können im ZusatzBlock Gemischt 3 weitere sechsstündige Klausuren ge-
schrieben werden.

Klausurenpräsenzkurs 

Dieser Kurs bietet ein spezielles Klausurentraining mit insgesamt 12 sechsstündigen Klausu-
ren. Diese sind in vier Klausurblöcke aufgeteilt (August und September). Die Besprechung er-
folgt direkt im Anschluss an jede Klausur.
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Klausurenfernkurs 

Dieser beinhaltet 27 Klausuren (9 Klausurblöcke) im Zeitraum März – September.  
Unser Service: Besprechungsweb und Online-Nachbesprechungen der Klausuren (s.o.).

KombiPlus  

Der KombiPlus-Kurs ist eine Mischung aus Vollzeitvorbereitung und berufsbegleitender Vor-
bereitung:  Vier Wochen Vollzeit und jeden zweiten Samstag berufsbegleitender Unterricht 
– ideal für Kandidaten, die eine Freistellung für die Vollzeitphasen erhalten. Den Kurs bieten 
wir in Berlin, Erfurt, Leipzig, Essen, Rostock, Schermbeck, Stuttgart, Mannheim, München und 
Online an.

Kostenloses Wiederholen  

Falls Sie trotz Kursbesuch das schriftliche Examen nicht bestehen, bieten wir Ihnen bei Ein-
haltung der folgenden Bedingungen an, den Abend-, Samstags- Abend/Samstags-, KombiPlus-
Lehrgang oder Vollzeitlehrgang inkl. anschließendem Klausurenpräsenzkurs einmalig kosten-
los zu wiederholen:
Variante 1: Sie müssen den gesamten Abend-, Samstags- Abend/Samstags-, KombiPlus-Lehr-
gang oder Vollzeitlehrgang und den Klausurenpräsenzkurs gebucht und bezahlt haben. Sie 
müssen an 5 der 6 dreistündigen Klausuren im Abend-, Samstags-, Abend/Samstag- oder 
KombiPlus-Lehrgang und an 24 der 27 sechsstündigen Klausuren teilgenommen und diese 
zur Korrektur abgegeben haben und müssen nachweislich (gegebenenfalls durch beglaubigte 
Kopie Ihres Bescheides) die Zulassung zur mündlichen Prüfung nicht erhalten haben.

Falls Sie die Zulassung zur mündlichen Prüfung erhalten und das mündliche Examen trotz 
Kursbesuch nicht bestanden haben, bieten wir Ihnen unter Einhaltung der folgenden Bedin-
gungen an, den Abend-, Samstags-, Abend/Samstag-, KombiPlus-Lehrgang, Vollzeitlehrgang 
und Klausurenpräsenzkurs Klausurenpräsenzkurs und den Kurs Mündliche Prüfung einmalig 
kostenlos zu wiederholen:
Variante 2: Bedingungen wie unter Variante 1. Außerdem müssen Sie den Kurs Mündliche Prü-
fung gebucht und bezahlt haben und müssen nachweislich (gegebenenfalls durch beglaubigte 

Kostenloses Wiederholen K
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M  Prüfung, mündliche

Kopie Ihres Bescheides) die mündliche Prüfung nicht bestanden haben. Ein Recht auf Wieder-
holung und Verlegung ins Folgejahr besteht nur im Rahmen stattfindender Lehrgänge. Eine 
Aufteilung einer kostenlosen Wiederholung auf mehrere Kursjahre ist nicht möglich

Mindestteilnehmerzahl 

Diese liegt bei 15 Teilnehmenden, bei einigen ausgewählten Kursen und in den Klausurenprä-
senzkursen bei zehn Teilnehmenden.

Prüfung, mündliche    

Diese findet einmal jährlich ab Januar bzw. Februar statt. Neben den Inhalten der schriftlichen 
Prüfung wird Wissen aus den Bereichen BGB/HGB, Berufsrecht, BWL und VWL abgefragt. Die 
Prüfung beginnt mit einem 5 – 10-minütigen Kurzvortrag.

Prüfung, schriftliche 

Diese findet bundeseinheitlich einmal jährlich in der ersten oder zweiten Oktoberwoche an 
drei aufeinander folgenden Tagen statt. Voraussichtliche Termine der kommenden Jahre:
Schriftliche Prüfung 2025: 	 07. – 09. Oktober
Schriftliche Prüfung 2024: 	 08. – 10. Oktober
Schriftliche Prüfung 2023: 	 10. – 12. Oktober
Als Gesetzestexte sind die Textausgaben der Steuergesetze, des BGB, HGB, GmbHG, AktG und 
StBerG sowie die Textausgaben der Steuerrichtlinien und Steuererlasse (Loseblattsammlun-
gen) zugelassen. Unterstreichungen und Markierungen sind erlaubt, Bemerkungen im Text und 
am Rand gelten jedoch als Täuschungsversuch.

Prüfungsvorbereitung – Inhaltsübersicht

Die folgenden Themen müssen zu einer erfolgreichen Vorbereitung auf die schriftliche Steuer-
beraterprüfung bearbeitet werden. Sie sind Inhalt unserer berufsbegleitenden Vorbereitungs-
lehrgänge und unserer Vollzeitlehrgänge:
	 Ertragsteuer
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	 Einkommensteuer (ESt)
	 - Gewinneinkünfte allgemein
	 - Verluste
	 - Betriebsaufspaltung etc.
	 - Gewinnermittlung
	 - Vermietung und Verpachtung	
	 - Nießbrauch an Grundstücken
	 - Gewerblicher Grundstückshandel
	 - vorweggenommene Erbfolge
	 - Erbfälle und Erbauseinandersetzung
	 - § 17: Veräußerung von Anteilen an Kapitalgesellschaften bei 
	    wesentlicher Beteiligung
	 - § 23: Einkünfte aus privaten Veräußerungen 
	 - FamPersGes + GmbH&CoKG
	 - Einkünfte aus Kapitalvermögen
	 - Renten
	 Gewerbesteuer (GewSt)
	 Außensteuerrecht und Internationales Steuerrecht (ASt und IStR)
	 Körperschaftsteuer (KSt)
	 - Persönliche Steuerpflicht
	 - Sachliche Steuerpflicht
	 - Sachliche Steuerpflicht „§ 8 b KStG“
	 - Tarif
	 - Teileinkünfteverfahren
	 - Verdeckte Gewinnausschüttung
	 - Gesellschafter-Fremdfinanzierung
	 - Verdeckte Einlage
	 - Organschaft
	 - Ende der Steuerpflicht – Liquidation
	 Buchführung und Bilanzierung 

BANNAS von A – Z
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	 - Wirtschaftsgüter, Immaterielle Wirtschaftsgüter
	 - Zurechnung von Wirtschaftsgütern
	 - Zuordnung von Wirtschaftsgütern zum Betriebs- oder Privatvermögen
	 - Grundstücke und Grundstücksteile als Betriebsvermögen
	 - Bewertung des Betriebsvermögens nach Handels- und Steuerrecht
	 - Gewinnermittlung nach § 4 Abs. 3 EStG und Wechsel der Gewinnermittlungsart
	 - Bilanzierungsgrundsätze
	 - Beteiligungen und Erträge aus Beteiligungen
	 - Sonderposten mit Rücklageanteil
	 - Rückstellungen	
	 - Bilanzberichtigung und Bilanzänderung
	 - Bilanzenzusammenhang und Kapitalangleichung
	 - Besonderheiten bei Personengesellschaften
	 - Besonderheiten bei Kapitalgesellschaften
	 Umwandlungssteuer (UmwSt)
	 - 	§ 24 UmwStG: Einbringung eines Betriebs, Teilbetriebs oder Mitunternehmer

anteils in eine Personengesellschaft
	 - 	§§ 20 bis 23 UmwStG: Einbringung eines Betriebs, Teilbetriebs oder  

Mitunternehmeranteils in eine Kapitalgesellschaft gegen Gewährung von Ge
sellschaftsanteilen

	 - 	§ 25 UmwStG: Formwechsel einer Personengesellschaft in eine Kapitalge
sellschaft

	 - 	§§ 1 bis 19 UmwStG: Umwandlung einer Kapitalgesellschaft in ein Einzel
unternehmen, eine Personengesellschaft oder in eine andere Kapitalge
sellschaft

	 Abgabenordung und Finanzgerichtsordnung (AO/FGO)
	 - 	Das Steuerfestsetzungsverfahren
	 - 	Die Zuständigkeit der Finanzämter
	 - 	Die Festsetzungsfrist §§ 169 – 171
	 - 	Berichtigung von Verwaltungsakten
 	 - 	Änderung von Steuerbescheiden

P  Prüfungsinhalte
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	 - 	Das Ermittlungsverfahren §§ 85 ff
	 - 	Die Außenprüfung
	 - 	Das außergerichtliche Rechtsbehelfsverfahren
	 - 	Die Zinsen im Steuerrecht
	 - 	Haftungsrecht
	 - 	Das Steuerstrafrecht
	 - 	Das Steuerstrafverfahren §§ 385 ff
	 - 	Die Finanzgerichtsordnung
	 - 	Übersicht über das Vollstreckungsrecht
	 Bewertungsrecht und Erbschaftsteuer (BewR/ErbSt)
	 - 	Allgemeine Grundlagen des Bewertungsrechts
	 - 	Die Bedarfsbewertung von Grundstücken
 	 - 	Die Bewertung von Betriebsvermögen für ErbSt Zwecke
	 - 	Erbrecht/Erbschaftsteuergesetz/Schenkungsteuer
	 Umsatzsteuer (USt)
	 - 	Unternehmer/Unternehmen
	 - 	Leistung, Leistungsaustausch 
	 - 	Lieferungen/sonstige Leistungen
	 - 	Unentgeltliche Wertabgaben
	 - 	Steuerbefreiungen
	 - 	Bemessungsgrundlage/Änderung der Bemessungsgrundlage (§ 17)	
	 - 	Steuersatz
	 - 	Entstehung der Steuer
	 - 	Rechnungen und Vorsteuerabzug/Berichtigung des VoSt-Abzugs (§ 15 a)
	 - 	Versandhandelsregelungen
	 -	EU-Binnenmarkt/Innergemeinschaftlicher Erwerb und innergemeinschaft

liche Lieferung neuer Fahrzeuge
	 -	Steuerberechnung, Anmeldung, Abführung
	 -	Steuerschuld des Leistungsempfängers
	 -	Organschaft
	 -	Reihengeschäft	

P  
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	 -	E-Commerce

Rabatte

gewähren wir Prüfungswiederholern (siehe Wiederholer), Masterstudenten für spezielle 
Kurspakete (siehe Seite 50 ff.) und Mitarbeiter von Kanzleien und Gesellschaften, die regel-
mäßig Kandidaten in unsere Ausbildung senden (schauen Sie in Ihr Firmenintranet oder kon-
taktieren uns).

Qualitätsmanagement 

Unser Qualitätsmanagement dient zur Erhaltung und Verbesserung der Qualität unserer Kurse, 
bspw. durch kontinuierliche Aktualisierung der schriftlichen Unterlagen.

Schriftliche Unterlagen  

Vorab: jeweils ohne Aufpreis stellen wir in der berufsbegleitenden Ausbildung unser Vorkurs-
skriptenmaterial und in der Vollzeitausbildung unseren Fernkurs zur Verfügung
Während des Kurses: ausführliche Skripte zur Mitarbeit im Unterricht und zur Nacharbeit zu 
Hause in Dateiform (gedruckter Umfang: ca. 8-9 Aktenordner).
Im Anschluss: Zur kompakten Wiederholung in der letzten Phase vor der schriftlichen Prüfung 
steht unser Stitz-Lehrwerk zur Verfügung. Ideal für diese Zwecke.
Siehe hierzu auch oben "Webbasierter Teilnehmerservice" sowie Skriptproben auf unserer In-
ternetseite

Textproben

Auf unserer Homepage haben Sie die Möglichkeit, sich die Gliederung aller Skripte sowie 
Skriptteile und einen vollständigen Klausurenblock anzuschauen und herunterzuladen.

Umsatzsteuer

Unsere Kurspreise sind laut UStG § 4 Nr. 21 b von der Mehrwertsteuer befreit.

R  Qualitätsmanagement
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Virtueller Klassenraum

Neben dem reinen Präsenzunterricht und reinen Fernkursen führen wir auch Unterricht im 
Virtuellen Klassenraum durch. Eine vollständige Ausbildung in Form eines Abendlehrgangs 
und eines Sastagslehrgang über 12 Monate und untersützende Kurselemente für den Fernkurs 
und den Klausurenfernkurs. Vorteile sind keine Anfahrtkosten und -zeiten und die zeitver-
setze Nutzungsmöglichkeit (alle Termine werden aufgezeichnet), nachteilig die didaktisch ein-
geschränkten Diskussionsmöglichkeiten (technisch ist diese vorhanden, wird aber aufgrund 
der räumlichen Distanz wenig genutzt). Zudem ist auch eine Vollzeitausbildung (vollständig 
oder verkürzt) möglich.

Wiederholen

siehe auch kostenlses Wiederholen. Sollten Sie trotz Kursbesuch die Prüfung nicht bestehen, 
bieten wir eine kostenlose Wiederholung an. Die genauen Bedingungen finden Sie am Ende 
der Broschüre auf den Anmeldeformularen. Außerdem gewähren wir 50 % Rabatt für dieje-
nigen Teilnehmer, die nicht in die Prüfung gehen und den Kurs oder Kursteile wiederholen. 
WiederholerInnen anderer Lehrgangswerke gewähren wir 10% Ermäßigung bei Belegung eines 
berufsbegleitenden Jahreslehrgangs (mehr bei Einstieg im Januar oder Februar) oder Vollzeit-
lehrgangs

Zulassungsvoraussetzungen und Anmeldung zur Prüfung

Hier ein Auszug aus dem StBerG, das vollständige Gesetz finden Sie unter: 
www.gesetze-im-internet.de

§ 36 Voraussetzungen für die Zulassung zur Prüfung

(1) Die Zulassung zur Steuerberaterprüfung setzt voraus, dass der Bewerber
	 1.	ein wirtschaftswissenschaftliches oder rechtswissenschaftliches Hochschulstudium 

oder ein anderes Hochschulstudium mit wirtschaftswissenschaftlicher Fachrichtung 
erfolgreich abgeschlossen hat und …

BANNAS von A – Z

Wiederholen W  
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	 2.	danach praktisch tätig gewesen ist. Die praktische Tätigkeit muss über einen Zeitraum 
von mindestens drei Jahren ausgeübt worden sein, wenn die Regelstudienzeit des Hoch-
schulstudiums nach Satz 1 Nr. 1 weniger als vier Jahre beträgt, sonst über einen Zeitraum 
von mindestens zwei Jahren. 

	 3.	Wurde in einem Hochschulstudium nach Satz 1 Nr. 1 ein erster berufsqualifizierender Ab-
schluss und in einem, einen solchen ersten Abschluss voraussetzenden, weiteren Hoch-
schulstudium nach Satz 1 Nr. 1 ein weiterer berufsqualifizierender Abschluss erworben, 
werden die Regelstudienzeiten beider Studiengänge zusammengerechnet; Zeiten der 
praktischen Tätigkeit werden berücksichtigt, soweit sie nach dem Erwerb des ersten be-
rufsqualifizierenden Abschlusses liegen.

(2) Ein Bewerber/ Bewerberin ist zur Steuerberaterprüfung auch zuzulassen, wenn
1. Eine Abschlussprüfung in einem kaufmännischen Ausbildungsberuf oder eine andere gleich-
wertige Vorbildung vorliegt  und nach Abschluss der Ausbildung acht Jahre oder im Falle der 
erfolgreich abgelegten Prüfung zur geprüften BilanzbuchhalterIn oder SteuerfachwirtIn sechs 
Jahre praktisch tätig gewesen ist oder
2.	 der Finanzverwaltung als Beamtin des gehobenen Dienstes oder als vergleichbare Ange-
stelle angehört oder angehört hat und bei ihr mindestens sechs Jahre als SachbearbeiterIn 
oder in mindestens gleichwertiger Stellung praktisch tätig gewesen ist.

(3) Die in den Absätzen 1 und 2 geforderte praktische Tätigkeit 
	 muss sich in einem Umfang von mindestens 16 Wochenstunden auf das Gebiet der von den 

Bundes- oder Landesfinanzbehörden verwalteten Steuern erstrecken.

(4) Nachweise über das Vorliegen der in den Absätzen 1 bis 3 genannten	
	 Voraussetzungen sind nach Maßgabe der Bestimmungen des amtlichen Vordrucks zu er-

bringen, der gemäß § 158 Nr. 1 Buchstabe a eingeführt worden ist. Der Bewerber hat diese 
Unterlagen seinem Antrag auf Zulassung zur Prüfung beizufügen.

Zweijähriger Rhythmus 

Z  
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Zulassungsvoraussetzung

Zur Terminübersicht 2023/2024

https://www.steuerlehrgaenge.com/fileadmin/user_upload/pdf/BROSCHUEREN/Bannas_STB_KursTermine_23_24_interaktiv.pdf
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